
Nummer 48
Donnerstag, 30. November 2017 31

Gemeinderat / Ortschaftsrat

Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen 
eMail: gerhard.ecker@ettlingen.de 
 

 
gegeben. Die knapp 6 ha große Fläche wird jetzt, entsprechend der 
Vorgaben des “Regionalverbands mittlerer Oberrhein (RVMO)“, in den 
Regionalplan als “Vorbehaltsgebiet für Freiflächen-Photovoltaik“ auf-
genommen.  
Angesichts fehlender Alternativen an geeigneten genehmigungs-
fähigen Flächen in Ettlingen, war es eine Frage der Glaubwürdigkeit, 
trotz gegenteiligem Mehrheitsbeschluss des Ortschaftsrats 
Bruchhausen, regenerativer Energie in Ettlingen substantiell Raum 
bzw. Fläche zu geben. Bekanntlich hat man bei der Ablehnung der 
Windkraftnutzung auf dem Kreuzelberg immer damit argumentiert, 
doch bitte die Photovoltaik stärker in Ettlingen zu nutzen. 
Die alternativ im Gemeinderat angesprochene benachbarte Fläche, 
ehemaliger Schießplatz US-Armee im Mörscher Wald, liegt nicht auf 
Ettlinger Gemarkung und ist leider aus rechtlichen Gründen nicht 
(mehr) genehmigungsfähig. 
Auch für den Bau einer Solarstromanlage auf dem geplanten 
Kindergarten am Festplatz und für die Prüfung der PV-Nutzung auf 
dem geplanten Tribünenneubau im Baggerloch (zukünftig: Stadion 
Hans Bretz) hat der Gemeinderat mehrheitlich votiert. 
 
Solarstromproduktion in Ettlingen 
Mit fast 8 Mill. Kilowattstunden Solarstromerzeugung (2015) aus 780 
Anlagen können etwa 15% der Ettlinger Haushalte mit “Solarstrom 
aus Ettlingen“ versorgt werden.  
Eine Nutzung der Freifläche in Bruchhausen könnte die 
Solarstromproduktion in Ettlingen verdoppeln. Eine gleichzeitige 
landwirtschaftliche Nutzung der Fläche (Schafweide) wäre dabei nicht 
ausgeschlossen, sondern wirtschaftlich von Vorteil. 
 
 

      

Grünes Licht für grünen Strom 
Mit der Ausweisung einer Fläche entlang der Autobahn 
auf Bruchhausener Gemarkung, hat der Gemeinderat 
grünes Licht für die Freiflächen Photovoltaik in Ettlingen 
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Teures Provisorium? 
Der positive Trend der Geburtenraten 
in Baden-Württemberg setzt sich fort. 
Diese Entwicklung macht auch vor 
Ettlingen nicht Halt. So kommt es, 
dass für das Kindergartenjahr 2017/18 
nach aktuellem Stand rund 75 Betreu-
ungsplätze fehlen – ein Bedarf, der 
kurzfristig gedeckt werden muss. 

Es freut mich sehr, dass der Antrag 
auf die Inbetriebnahme des alten  
Kindergartens in Bruchhausen bereits 
erfolgreich durchgegangen und damit 
eine Lösung auf dem Weg ist. Zwar 
mussten hier sicher einige – ich inklu-
sive – zunächst schlucken, als für die 
damit einhergehenden Kosten ein 
Betrag von 690.000 € genannt wurde, 
doch bei genauerem Hinsehen relati-
viert sich diese Summe. Rund 45 % 
der Kosten bezieht sich auf Aus-
stattungsmaterialien, die auch am 
zukünftigen Standort weiter genutzt 
werden können. Und auch an den 
baulichen Maßnahmen, die der  
Sicherheit der Kinder zugute kommen, 
sollte bestimmt nicht gespart werden. 
 

 

Alexander Senger

Im JGR von

2007 bis 2011

MEIN HIGHLIGHT ALS JGR WAR:

UND NACH MEINER AMTSZEIT HABE ICH:

Der Einfl uss den man hatte. Mit wenigen Anderen so viel um-

zusetzen, zu sehen, wie sich eine (Jugend-) Kultur aufbaut, 

sich Regelmäßigkeit etabliert und man von „den großen“ 

nach seiner Meinung gefragt wird. Zwischen Gemeinderats-

sitzungen und Skatecontest, Treffen im Specht und Beach-

volleyballfeld haben wir in den Jahren sicherlich einiges ge-

tan, was noch Lange in den Köpfen Ettlingens bleibt. Ich 

wünsche den neuen Jugendgemeinderät_en_innen, dass sie 

weiterhin die Zeit und Energie haben, ihre Ideen umzusetzen 

und sage Danke an all diejenigen, die sich damals wie heute 

für die Jugend stark gemacht haben. 

... in Berlin studiert und mich weiterhin ehrenamtlich engagiert. Allerdings nicht 

mehr so sehr politisch, sondern in der Interkulturellen Jugendarbeit, d.h. bei der Or-

ganisation mit der ich selber die 11. Klasse im Ausland verbracht habe – YFU. 

20 Jahre JGR
Was aus den Mitgliedern wurde...

Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Einladung zur Delegiertenversammlung
am Mittwoch 13. Dezember findet die 2. 
Delegiertenversammlung 2017 statt, zu 
der wir Sie herzlich einladen.
Beginn: 18:30 Uhr im Vereinsheim Ris-
torante Indorato (ehe. ASV-Gaststätte)

Tagesordnung:
1.) Begrüßung Rückblick/Highlights 2017
2.) �Kassenbericht des Vorstandes 2014-

2016
3.) �Entlastung des Vorstandes 2014-

2016
4.) �Zwischenbericht des Kassiers 2017 

u. a. Haushaltsplanung 2018
Ausblick auf Haushaltsplanung 2018
5.) �Bericht aus dem Ressort Liegen-

schaften 2017/2018
6.) �Verabschiedung der Haushaltspla-

nungen 2017/2018
7.) Bericht aus Geschäftsstelle
8.) Bericht des Beirats
9.) Anträge

Diese Einladung erfolgt entsprechend  
§ 4.2.2 und 4.2.3 der Vereinssatzung.
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Anträge zur Delegiertenversammlung zu 
Punkten, die nicht in der Tagesordnung 
aufgeführt sind, werden nur behandelt, 
wenn sie schriftlich bis Freitag 8.12.2017 
beim Vorstand (SSV-Geschäftsstelle) 
eingereicht worden sind. § 4.1.3
Lt. Satzung § 4.2.6 ist die Delegierten-
versammlung nur beschlussfähig, wenn 
mehr als 50 % der Delegierten (im Ver-
hinderungsfall ist die Vertretung eines 
Ersatzdelegierten zulässig) anwesend 
sind. Wird die Delegiertenzahl nicht er-
reicht, so muss die Versammlung neu 
einberufen werden.
Wir bitten deshalb - auch in Ihrem Inter-
esse - um vollzähliges Erscheinen.

Abt. Fußball
SG Stupferich – SSV Ettlingen 6:2 (4:0)
Zum letzten spielplanmäßigen Spiel der 
Vorrunde reiste der SSV Ettlingen zur 
SG aus Stupferich. Gedanklich wohl 
schon in der Winterpause oder bereits 
unter der warmen Dusche, führten nach 
19 Minuten die Gastgeber durch Rolf 
Rastetter und Fückel mit 3:0 und damit 
war man noch gut bedient! Die SG kon-
trollierte das Spiel. So rollte ein Angriff 
nach dem anderen auf das SSV Tor 
zu. Lediglich zwei Torchancen erspielte 
man sich in der ersten Halbzeit. Kurz 
vor dem Seitenwechsel dann die Vorent-
scheidung zum 4:0, erneut durch Rolf. 
Hätte man mit so einer katastrophalen 
Leistung auch die zweite Halbzeit ge-
spielt, wäre das Spiel an die zweistellige 
Grenze gegangen. Der SSV fasste in der 
Kabine den letzten Mut zusammen und 
wollte seinen mitgereisten Fans wenigs-
tens eine charakterliche Leistung zeigen. 
Die SG nahm einen Gang heraus und 
das Spiel wurde nun durch die Ettlinger 
bestimmt. Erik Petersohn erzielte nach 
einem Abpraller das 4:1 und kurze Zeit 
später konnte der zur Halbzeit einge-
wechselte Paul Reitenbach nach toller 
Vorarbeit von Krause und Weber so-
gar auf 4:2 verkürzen. Als wiederum nur 
fünf Minuten später Torjäger Clemens 
Weber freistehend vor dem Stupfericher 
Torhüter knapp verzog, schwanden all-
mählich die Hoffnungen auf eine „Dort-
mund-Schalke-Aufholjagd“. Stupferich 
zeigte fortan eine bessere Leistung und 
stellte 10 Minuten vor dem Ende nach 
einer Ecke den alten Drei-Tore-Abstand 
wieder her. Kurz vor Schluss fing sich 
der SSV noch einen Konter, sodass das 
Spiel auch in der Höhe verdient 6:2 für 
Stupferich endete.
Fazit: Unerklärlich wie man sich prak-
tisch in den ersten 20 Minuten das gan-
ze Spiel kaputt macht. Der SSV kas-
siert die nächste Klatsche, steht seit 7 
Spielen ohne Sieg da. Gerade in so 
einer Phase, wie sie jede Mannschaft 
mal hat, heißt es noch enger zusammen 
zu rücken, dann kommen auch wieder 
bessere Zeiten… Warum nicht gerade 
nächste Woche gegen den Ligaprimus 
aus Neureut?

Tore: 1:0 Fabrice Rolf (13.), 2:0 Ingo 
Rastetter (16.), 3:0 Tobias Fückel (19.), 
4:0 Fabrice Rolf (37.), 4:1 Erik Petersohn 
(57.), 4:2 Paul Reitenbach (63.), 5:2 Ingo 
Rastetter (78.), 6:2 Nico Blümle (83.)

Vorschau:
Sonntag, 3.12. 12 Uhr SVK Beiertheim 
II - SSV Ettlingen II in Karlsruhe und 
14 Uhr SSV Ettlingen - FC 08 Neureut 
im Baggerloch. Zum letzten Heimspiel 
im alten Jahr laden wir nochmals alle 
Sportbegeisterten herzlich ein. Unser 
neu eröffnetes Clubhaus sorgt für die 
richtige Bewirtung. 

Abt. Jugendfußball
A-Jugend Landesliga Mittelbaden
FSV Buckenberg - SG Ettlingen 1 3:5
Spiel 4 Jahreszeiten!
Am letzten Samstag fuhr man in den 
Osten Pforzheims und war gewillt, drei 
Punkte zu holen nach den letztlichen 
Punktverlusten.
Das Spiel begann bei tollem Sonnen-
schein auf dem schwierigen Kunstrasen. 
Ettlingen nur mit 2 Auswechslern, da 
momentan 7 Verletzte vorzuweisen sind, 
Buckenberg mit einem Spieler mehr. Der 
Beginn war zerfahren, aber die Haus-
herren waren gefährlicher. Ab der 20. 
Minute kamen die Ettlinger besser ins 
Spiel, ließen aber, wie so oft in den letz-
ten Wochen, alles liegen. Dazu schlich 
sich noch eine Schludrigkeit in der 
Rückwärtsbewegung im Mittelfeld ein, 
was Buckenberg immer wieder zu Dis-
tanzschüssen einlud: in der 40. Minute 
schossen sich die Hausherren wie auch 
im Hinspiel in Front. Die Halbzeitanspra-
che traf anscheinend ins Mark. Auch das 
Wetter wandelte sich zu mehr Wind und 
deutlichem Regenguss. Aber unser Spiel 
wurde besser. Nach einem Eckball in der 
55. war es ein Eigentor zum 1:1. Keine 
3 Minuten später erhöhte Goalgetter und 
Joker M. Ochs zum 2:1! Nun aber ließ 
man Buckenberg wieder agieren, indem 
man zuviele Fouls an den falschen Stel-
len provozierte und im Mittelfeld wieder 
schludrig wurde. Nach einem Distanz-
schuss fiel das 2:2, keine 2 Minuten spä-
ter das gleiche Spiel nochmal, Bucken-
bwerg drängte auf das 3:2 - und dann 
passierte es! Keiner glaubte mehr daran, 
aber die Ettlinger brauchen anscheinend 
immer einen „Ansporn“, um ihre eigent-
liche Stärke zu zeigen. Den verkörperte 
vor allem M. Ochs mit seinem 2. Treffer 
im Spiel zum 3:3, das Ding war mit 
soviel Wumms unter die Latte gedro-
schen. Das Spiel ging nun hin und her 
und Ettlingen hatte das optische Über-
gewicht. Dann war es C. Stumpf, der 
für die erneute Führung sorgte, und nun 
wollten die Jungs um Kapitän N. Lösel 
die 3 Punkte holen. Allen voran M. Ochs, 
der dann noch in echter Roben-Manier 
seinen 9. Saisontreffer erzielte und zum 
Endstand 5:3 markierte!
Nach 12 Spielen und 20 Punkten mit 
40:24 Toren verabschieden wir uns  

vorerst auf dem 4. Platz in Richtung 
Winterpause und werden zusehen, dass 
wir in der Rückrunde noch den einen 
oder anderen Punkt mehr holen werden.

E-2-Junioren: Sehr erfolgreicher 
Abschluss der Staffelrunde in 
Schöllbronn

Am 18.11. beendete eine der beiden E2-
Junioren-Mannschaften die Staffelrunde 
mit einem deutlichen Sieg gegen den 
gastgebenden TSV Schöllbronn, nach-
dem die andere der beiden E2-Junioren-
Mannschaften seine Staffelrunde bereits 
eine Woche zuvor mit einem Auswärts-
spiel beim VfB Knielingen beendet hatte.
Nachdem in der 1. Halbzeit der Gegner 
aus Schöllbronn couragiert und mit ei-
nem sehr guten Torwart das Spiel noch 
einigermaßen ausgeglichen gestalten 
konnte und man mit einem ausgegliche-
nen Spielstand (1:1) die Seiten tauschte, 
konnten die SSV-Jungs in der 2. Halb-
zeit überzeugen und das Spiel schließ-
lich mit einem deutlichen 9:1 Sieg be-
enden.
Die Staffelrunde konnte insofern mit ei-
nem ausgezeichneten 2. Tabellenplatz, 
knapp hinter dem SV Langensteinbach, 
beendet werden, nachdem von insge-
samt 8 Staffelspielen 6 Spiele gewonnen 
und lediglich 2 Spiele verloren wurden.
Dieser Erfolg ist umso höher einzuschät-
zen, da die ganz überwiegende Anzahl 
der Spiele gegen ältere Jungs absolviert 
wurde und die SSV-Jungs sich trotzdem 
mehr als behaupten konnten.
Hervorzuheben war das große Engage-
ment der Jungs in nahezu allen Spielen, 
das teilweise sehr gute Zusammenspiel 
und Spielverständnis sowie die von den 
Jungs ausnahmslos sportlich fair ge-
führten Spiele.
Die andere der beiden E2-Junioren-
Mannschaften ging in den Staffelspie-
len ebenfalls engagiert zu Werke, wobei 
die Jungs von den überwiegend älteren 
Jungs der gegnerischen Mannschaften 
doch öfters auch ihre Grenzen aufge-
zeigt bekommen haben. Hier hoffen 
Jungs und Trainer, nach Neueinteilung 
der Staffel durch den Fußballverband, 
auf eine etwas gleichmäßigere Leis-
tungsdichte und erfolgreichere Spiele.
Insgesamt waren die Trainer mit den 
Leistungen der E2-Junioren sehr zu-
frieden und freuen sich zusammen mit 
den Jungs auf die bevorstehende Hal-
lenrunde.
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HSG Ettlingen/Bruchhausen
Ergebnisse:
TSG Dossenheim - M-VL � 25 : 19
MTV Karlsruhe - M-BzL � 26 : 16
MTV Karlsruhe 2 - M-KL2 � 27 : 27
SG MTV/Bulach 2 - F-BzL � 27 : 22
mD-BzL - TSV Knittling. � 42 : 25
SV Langenstb. - mC-KL � 20 : 13
TG Neureut - mD-KL � 14 : 18
MTV Karlsruhe - mD-KL2 � 22 : 16
MTV Karlsruhe - mE-KL2 � 9 : 15

Einladung zu den nächsten Spieltagen:
Am kommenden Donnerstag, 30. Nov., 
tritt unser Team in der nächsten Runde 
des Kreispokals gegen den TSV Rin-
theim an (Anpfiff: 20 Uhr in der Rint-
heimer Sport-halle). In der Verbandsliga 
hat man am kommenden Wochenende 
spielfrei und erwartet erst am Sonntag, 
10. Dez., um 18 Uhr die Reserve des 
Bundesligisten TGS Pforzheim in der 
Franz-Kühn-Halle. Dort gilt es wieder in 
der alten Spur aufzutreten und in der 
Franz-Kühn-Halle weiterhin ungeschla-
gen zu bleiben.

Vorschau:
Do., 30. Nov.
20:30 TSV Rintheim - M-Pok-K
Verbandsliga: TSG Dossenheim – HSG 
25:19 (12:11)

Doppelter Heimvorteil in Dossenheim 
nicht kompensierbar
Bekanntermaßen ist die Dossenheimer 
Schauenburghalle wegen des absoluten 
Harzverbots eine „Festung“ des Gastge- 
bers. Diese städtische Auflage führt zu 
einer nur schwer kompensierbaren Ver- 
zerrung des Wettbewerbs, welcher meist 
vom Gästeteam nicht auszugleichen ist. 
Das musste das Spitzenteam aus Rot 
vor zwei Wochen bereits erleben, als 
es mit 28:19 unter die Dossenheimer 
Räder geriet. Zu allem Unglück gesellte 
sich HSG-Kreisläufer Marvin Karolus in 
den Pool der Verletzten. An seiner Stelle 
gab Team-Manager Lukas Ehrmann sein 
Comeback am Kreis und machte auch 
ohne Training seine Sache richtig gut.
Die Albstädter gingen entsprechend 
konzentriert ins Spiel. Doch schon nach 
den ersten Aktionen, in denen der Ball 
auf ungewohnte Weise versprang und 
harte Schüsse (auf beiden Seiten) ne-
ben und über das Tor flogen, war klar: 
heute ge- winnt nicht das bessere Team, 
sondern das, welches besser mit dem 
harzbefreiten Spielgerät zurechtkommt. 
Dossenheim konnte sich bis zur 20. Mi-
nute bereits mit 10:5 absetzen, doch 
das Mächtel-Team kam langsam mit 
dem harzfreien Spiel- gerät besser zu-
recht und auch Torhüter Spohn hielt sei-
ne Mannen mit tollen Paraden im Spiel. 
Bis zur Halbzeit konnten die Gäste zum 
12:11 aufschließen und die Führung lag 
in der Luft. Nach der Halbzeit- pau-
se legten die Gastgeber zunächst vor, 
doch Ettlingen verkürzte postwendend 
zum 13:12. In dieser hitzigen Phase kam 
der zweite Heimvorteil für Dossenheim 

zum Tragen, denn die Unparteiischen 
trafen seltsame Entscheidungen. Selbst 
die Heimfans auf der Tribüne testier-
ten dies. Und so verpuffte die Aufhol-
jagd und Dossenheim legte bis zur 43. 
Minute um sechs Tore zum 20:14 vor. 
Chefcoach Mächtel wechselte nochmals 
durch und der neuen Spielformation ge-
lang es, auf 20:17 zu verkürzen. In den 
letzten Minuten des Spiels eskalierte die 
Unzufriedenheit mit den Schiedsrichter-
entscheidungen und der sonst ruhige 
Keeper Felix Spohn wurde für zwei Mi-
nuten auf die Bank geschickt. Zu die-
sem Zeitpunkt war die Messe jedoch 
gelesen und beim Spielstand von 25:19 
wurde das Spiel abgepfiffen. Es war 
ein gebrauchter Tag und die Niederlage 
unter den gegebenen Umständen auch 
verdient. Ohne doppelten Heimvorteil 
wäre Dossen- heim aber zu schlagen 
gewesen.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Felix Sp-
ohn, Dominik Zaum – Tobias Broschwitz 
(1), Dirk Ibach (1), Jannik Espe (2), 
Philipp Karasinski (6), Markus Stober, 
Finn-Max Röpcke (2), Hannes Röpcke, 
Philipp Müller, Lukas Ehrmann (2), Va-
dim Kapp, Lukas Degel (4/3), Bastian 
Hoppner

B-Junioren-Bezirksliga: HSG – 
TV Knittlingen: 42:25 (26:13)
Deutlicher Start-Zielsieg gegen den TV 
Knittlingen
Mit einer überzeugenden Leistung si-
chert sich unsere B-Jugend die nächs-
ten Punkte. Mit einem deutlichen Sieg 
gewinnt das Team des Trainertrios F. 
Schwarz/F.
Röpcke/C. Roth das Match gegen den 
TV Knittlingen. Zunächst sah es danach 
aus, als wenn Till Steinmetz den TV 
Knittlingen im Alleingang besiegen woll-
te. Mit sieben Toren in Folge sorgte er 
für einen Spielstand von 7:4. Die engere 
Deckung von Till sorgte nachfolgend für 
deutlich mehr Platz für seine Mitspie-
ler. Dies nutzte Emil Schäfer mit drei 
Toren in Folge, sodass sich der Vor-
sprung auf 10:5 erhöhte. Noah Beck-
mann im Tor unserer B-Jugend machte 
seine Sache sehr gut und parierte di-
verse harte Schüsse. Beim Spielstand 
von 26:13 wurden die Seiten getauscht. 
In der zweiten Halbzeit legten unsere 
Jungs noch einen Zahn zu. Auch die 
zwischenzeitliche Manndeckung von Till 
änderte daran wenig, denn nun schoss 
sich Akim auf der halbrechten Position 
warm. Bei den Knittlingern, die ohne 
Ersatzspieler angereist waren, wichen 
langsam die Kräfte und so endete das 
Spiel verdient mit 42:25. Alle Spieler 
zeigten eine tolle Leistung und agier-
ten als geschlossene Einheit. Weiter so 
Jungs – darauf kann man aufbauen.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Noah 
Beckmann – Sebastian Arlt (1), Ced-
ric Muschalik (3), Till Steinmetz (14), 
Daniel Köck, Tobias Rieger (5), Akim 
Schakimov (11), Emil Schäfer (8), Stefan  
Geiselhart

D-Junioren-Kreisliga: TG Neureut – 
HSG 14:18 (10:6)
HSG gewinnt in Neureut
Zum letzten Spiel in diesem Jahr ging 
es nach Neureut. In der Anfangsphase 
konnte sich keine der Mannschaften ei-
nen ent- scheidenden Vorteil erspielen 
und das Spiel wogte bis zum 6:6 hin und 
her. Doch dann kam eine Schwächepha-
se der HSG. Die Gastgeber aus Neureut 
machten es besser und zogen mit dem 
Halbzeitpfiff auf 10:6 davon. Aber unser 
Team kam mit neuem Elan aus der Pau-
se und holte mit konsequentem Spiel 
auf. Fünf Minuten vor dem Ende konnte 
Ettlingen/Bruchhausen die Führung wie-
der zurückerobern. Konzentriert wurde 
weitergespielt und am Ende stand ein 
hochverdienter 18:14-Auswärtssieg zu 
Buche. Glückwunsch an die Mannschaft 
und das Trainerteam und gute Erholung 
in der Winterpause.
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Paul (Tor), 
Jakob, Luca (6), Justus (3), Felix (2),
Lukas, Sara (1), Alina, Matti (3) und Lau-
renz (3).

Abt. Badminton
Brasilianer Cup
Die Badminton-Abteilung des SSV Ett-
lingen richtet an diesem Samstag, 2. 
Dezember, die mittlerweile 21. Ausgabe 
des Brasilianer Cups aus. Der Brasili-
aner Cup ist ein Fußball-Hallenturnier, 
an dem dieses Jahr 12 Mannschaften 
teilnehmen. Los geht’s ab 12 Uhr in der 
Sporthalle des Eichendorff-Gymnasiums 
Ettlingen (Goethestraße 2). Für Verpfle-
gung ist bestens gesorgt. Zuschauer 
sind herzlich willkommen.

Abt. Volleyball
U13 weiblich GLÄNZT BEIM HEIMSPIEL
Die U13 Volleyball Mädels um Trainerin 
Alexia gewinnen alle 4 Spiele in der hei-
mischen Albgauhalle.
Im ersten Spiel gegen das Team vom 
SV Sinsheim waren sie noch etwas ner-
vös und man hatte Probleme mit den 
Angaben. Dennoch setzten sie sich am 
Ende nach Satzrückstand mit 2:1 Sät-
zen durch. Im zweiten Auftritt gegen 
den SSV Vogelstang waren die Mädels 
sofort im Spiel und gewannen den ers-
ten Satz souverän, mit 25:10 Punkten. 
Im zweiten Satz war man dann etwas 
unkonzentriert, konnte diesen jedoch 
mit 25:23 Punkten ebenfalls für sich 
entscheiden. Im Spiel drei wartete die 
Mannschaft des HTV Heidelberg auf die 
VSG, aber die Mädels waren jetzt gut 
im Turnier, gaben sich keine Blöße und 
siegten auch im dritten Spiel, verdient 
mit 25:19 und 25:15 Punkten.
Zum Abschluss des Spieltages ging es 
gegen die starke Mannschaft der SG 
Hohensachsen um den Turniersieg. Gut 
eingestellt, mit guten Angaben und mit 
großem Siegeswillen ausgestattet rollte 
die Angriffsmaschine der VSG. Am Ende 
gewannen Emma, Isabel, Carolin und 
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Emilia auch dieses Spiel verdient mit 
25:14 und 25:21 Punkten und holten 
sich damit den Turniersieg im Heimspiel.
Glückwunsch zu einer tollen Mann-
schaftsleistung!

U16 Mädels: Standortbestimmung  
in der Verbandsliga

Nach dem souveränen Turniersieg in der 
Landesliga stand dieses Mal die Stand-
ortbestimmung in der Verbandsliga an.
Da wir das erste Spiel pfeifen mussten, 
hatten wir ein wenig Zeit unsere Gegner 
vorab zu studieren und stellten schnell 
fest, dass das dieses Mal keine leichte 
Aufgabe werden würde. Die Brettener 
hatten es bereits den Wieslochern mit 
starken Aufschlägen nicht einfach ge-
macht und auch uns setzten sie mäch-
tig unter Druck. Wir hielten zwar mit 
starken Aufschlägen tapfer dagegen, 
mussten uns aber mit 0:2 Sätzen doch 
klar geschlagen geben. Gegen den TSG 
Wiesloch erging es uns nicht besser, wir 
werden wohl in den nächsten Wochen 
an unserer Annahme arbeiten müssen!
Im letzten Spiel erwarteten uns die 
ebenfalls aufgestiegenen Mädels der 
KuSG Leimen und alle waren sich einig, 
das ist machbar und wir wollen den 
Spieltag mit einem Sieg beenden. Also 
nochmal konzentrieren! Im ersten Satz 
funktioniert das auch sehr gut, 25:15 
Punkte. Im zweiten Satz schlichen sich 
viele Eigenfehler ein, der Satz ging ver-
loren. Im Tiebreak starteten wir mit einer 
starken Aufschlagserie, wackelten noch-
mal kurz, ließen uns den Sieg aber nicht 
mehr nehmen. Klassenerhalt geschafft! 
Bravo!
Es spielten: Mareike, Alena, Anna, Pau-
la, Lea, Lusin, Jule, Johanna, Leonie 
und Tamara
Für weitere Informationen, Kontakte und 
Trainingszeiten: https://volleyball-vsg.de

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
Coaches Corner
Gratulation!
Unseren Trainern Steffen Gneiting zur 
bestandenen Basketball-D-Trainer-Li-
zenz und Konstantin Hens zur bestan-
denen Basketball-C-Trainer- und DOSB-
Übungsleiterlizenz!

VORSCHAU
auswärts
So. 13:00  GS Keltern - U12w

Heimspiele  Albgauhalle
Sa. 12:00  U14w - TV Mühlacker
Sa. 12:00  U18m2 - Goldstadt Baskets
Sa. 12:00  U14m - PSK LIONS 2
Sa. 14:15  KLB Herren - TV Gernsbach
Sa. 14:15  U16w - PSK LIONS
Sa. 16:15  U18w - TSG Bruchsal
Sa. 16:15  BZL Herren - PSK LIONS 3
Sa. 18:15  LL Herren - TV Mühlacker
0:20 bestätigt
Nachdem die Landesliga-Herren des 
TSV Ettlingen am 5. Spieltag auswärts 
gegen den Tabellenführer aus Freiburg 
mit 69:52 verloren haben, musste am 
letzten Samstag ein Sieg in der heimi-
schen Albgauhalle her. Die Mannschaft 
um Trainer Mario Maric begrüßte den 
SSC Karlsruhe – ein großer und jun-
ger Kader, der punktetechnisch mit dem 
TSV Ettlingen auf Augenhöhe steht.
Zu Beginn der Partie präsentierten sich 
die Gegner korbgefährlich. Aus Ettlinger 
Sicht konnte Benedikt Großmann mit 
zehn Punkten im ersten Viertel, davon 
zwei Dreier, den Rückstand nach zehn 
Minuten mit sechs Zählern gering hal-
ten. Im zweiten Viertel dominierte die 
Heimmannschaft klar. Starke Aktionen 
der Spieler Grünbauer und Müller be-
scherten dem TSV wichtige Punkte und 
vor allem die Führung zur Halbzeit.
Nach der Pause setzte Trainer Mario 
Maric auf den Topspieler der 2. Mann-
schaft Steffen Puschmann. Diese Ent-
scheidung wurde der Mannschaft später 
jedoch zum Verhängnis… In der zweiten 
Spielhälfte präsentierten beide Mann-
schaften eine starke Spielweise mit 
gutem Passspiel, starker Verteidigungs-
arbeit und erfolgreichen Distanzwürfen, 
sowie Zügen zum Korb. Der einzige Un-
terschied: Ettlingen bewies eine bessere 
Treffsicherheit – vor allem durch Steffen 
Puschmann (22 Punkte, 3 Dreier, 4/4 
Freiwürfe). Damit stand es nach 40 ge-
spielten Minuten 72:59 für den TSV.
Die Freude hielt jedoch nicht lange – we-
gen eines versehentlichen Formfehlers 
auf dem Spielbogen, bei dem Steffen 
Puschmann nicht als Spieler des TSV 
Ettlingen eingetragen wurde, muss die 
Mannschaft nun einen Punkt-Abzug und 
die Aberkennung des Siegs hinnehmen. 
Damit starten die TSV-Herren mit drei 
Punkten und dem siebten Tabellenplatz 
in den kommenden Spieltag.

Sicherer Sieg
Nach dem Niederlagen-Rückschlag vom 
6. Spieltag haben die Landesliga-Herren 
des TSV am Samstag einen souverä-
nen Start-Ziel-Sieg gegen die Goldstadt 
Baskets hingelegt. In Pforzheim konnten 
die Ettlinger jedoch ihre starke Spielwei-
se gekonnt abrufen und durch schnelle 
Angriffe sowie eine wache Defence den 
Goldstädtern leicht davonziehen. Bereits 
nach der ersten Spielhälfte führte die 
Mannschaft um Trainer Mario Maric mit 
22:44.
Eine starke Leistung erbrachte vor al-
lem Aleksey Petrenko, der 40-Jährige 
Center konnte mit 18 Punkten, einer 

100%-igen Freiwurfquote und wichtigen 
Defence-Rebounds maßgeblich seiner 
Mannschaft zum Sieg verhelfen.
Auch in den folgenden 20 Minuten 
Spielzeit hatten die Goldstadt Baskets 
keine Chance. Nur das schwächere drit-
te Viertel spiegelte manch zerfahrene 
Aktionen seitens Ettlingen wider – un-
nötige Fehlpässe, ungeschickte Ballver-
luste und wirre „Am-Boden-nach-dem-
Ball-hechten“- Aktionen rechtfertigen 
das Viertelergebnis von 11:13. Im letz-
ten Viertel drehten beide Mannschaften 
nochmal auf. Für Ettlingen konnte Be-
nedikt Großmann mit 13 Zählern in der 
Schlussphase punkten und ein starker 
Mittellinien-Buzzer Beater von David Ab-
raham machte den Endstand mit 54:89 
perfekt!
Am Samstag empfangen die Landesli-
gisten den TV Mühlacker in der Albgau-
halle. Spielbeginn ist um 18.15 Uhr.

Sieg in Baden-Baden
Entspannt fuhr die U18 des TSV zum 
Tabellenletzten nach Baden-Baden. Al-
les andere als ein überdeutlicher Sieg 
wäre eine Überraschung gewesen. Also 
ging es darum, mit einer guten Verteidi-
gung möglichst wenig Punkte zuzulas-
sen, was auch einigermaßen klappte. 
Dies besonders im letzten Viertel, als 
man auf Ball-Raum-Verteidigung umge-
stellt hatte und nur 2 Punkte der Geg-
ner zuließ. Einzig die Offensive und die 
Chancenverwertung gaben Anlass zur 
Kritik, auch wenn 107 Punkte auf der 
Haben-Seite, auf den ersten Blick nicht 
den Eindruck erwecken.

Judoclub Ettlingen
Judo Club – U12-Mannschaft ist  
badischer Landesmeister!
Ein großartiger Beweis für die engagier-
te Nachwuchsarbeit beim Judo Club 
gelang unserer U12-Mannschaft durch 
den Gewinn der badischen Landesmeis-
terschaft.
Das Meisterschaftsturnier fand am 
11.11. in Karlsruhe statt. In der Vorrunde 
wurden die Kampfgemeinschaft Freiburg 
mit 4:2 und das Team aus Haltingen 
mit 5:2 besiegt. Durch einen 4:3-Sieg 
im Halbfinale gegen Schwetzingen zo-
gen unsere Jungs um Coach Angelo 
ins Finale, wo mit dem gastgebenden 
BC Karlsruhe eine Mannschaft warte-
te, gegen die Ettlingen bei der Bezirks-
meisterschaft denkbar knapp mit 3:3 bei 
schlechterer Unterbewertung verloren 
hatte.
Auch diesmal stand es vor dem ent-
scheidenden letzten Kampf 3:3. Niklas 
Diener, dessen Einsatz wegen einer kürz-
lich erlittenen Fußverletzung bis zuletzt 
fraglich erschien, konnte trotz Handicap 
diesen Kampf für Ettlingen entscheiden 
und damit die umjubelte Landesmeister-
schaft sichern.
Neben Niklas, der Punktemaschine Erik 
Hutzelmann (mit 4 Siegen) und unserem 
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stark auftrumpfendem U10-Talent Phillip 
Henke zeigten sensationelle Leistungen 
auch Nicko Hotz, Marvin Munkelt, Kevin 
Rakin, Edwin Eschkov, Paul Kochanek 
und Maxim Witt.
Eine tolle Mannschaft, auf deren Ent-
wicklung man sehr gespannt sein kann.
Herzliche Glückwünsche an das Team, 
Coach Angelo Palermo und die Betreuer 
Lars Hutzelmann, Roger Beeh und Levin 
Roos!

Adler Cup Frankfurt 2017
Am Wochenende 18./19. November 
fand in Frankfurt mit dem Adler Cup 
das größte deutsche Kinderjudoturnier 
statt, an dem über 1600 Kämpfer aus 27 
Nationen teilnahmen. Auch einige Judo-
kas aus Ettlingen traten die Reise in die 
Metropole am Main an.
Freitag vor dem Turnier hatten die 
Nachwuchs-Sportler die Möglichkeit 
mit Olympiasieger Ole Bischof und den 
Spitzenathleten Miryam Roper, Martina 
Trajdos und Sven Maresch zu trainieren, 
was auch regen Anklang fand.
Erfreulicherweise zeigte der Nachwuchs 
des Judo Club an den folgenden beiden 
Turniertagen eindrucksvoll, dass er den 
Vergleich mit starker nationaler und in-
ternationaler Konkurrenz nicht scheuen 
muss.
Besonders freuen wir uns über den Me-
daillenregen in der U11: Gold gewannen 
Erik Hutzelmann (dazu noch Silber in 
der U12!) und Edwin Eschkov, Silber 
erkämpften sich Mareike Munkelt, Paul 
Kochanek, Maxim Witt und Levin Roos. 
Bronze erreichte Marvin Munkelt.
Starke Leistungen zeigten auch Johanna 
Konrad, Lisa-Maria Stock, Niklas Diener, 
Leonardo Ochs, Luca Baroncino und 
Moritz Jägel.
Vielen Dank an Coach Lars Hutzelmann, 
an die Betreuer Andreas Witt und Pa-
trick

Kreisfinale Jugend trainiert für Olympia
Am 22. November fand das „Kreisfinale 
Jugend trainiert für Olympia Einzelwett-
bewerb Karlsruhe – Stadt und Land- 
Rastatt“ 2017 im Budo Club Karlsruhe 
statt. Es nahmen über hundert Judokas 
aus dem Regierungspräsidium Karlsruhe 
für ihre jeweiligen Schulen teil.
Aus dem Judo Club konnten alleine 24 
Judokas in den zwei verschiedenen Al-
tersgruppen (IV Jahrgang 2004 bis 2006 
und V 2007 bis 2010) für sechs Schu-
len aus den Bereichen Ettlingen, Bad 
Herrenalb und Gernsbach antreten. Dies 
ist ein großer Erfolg, zumal einige der 
Judokas ihr allererstes Turnier kämpften. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen.

Hier die einzelnen Ergebnisse:

Anne Frank Realschule Ettlingen:
Richard Sobko -52 kg 1. Platz; Tim 
Schöbel +60 kg 2. Platz; Samuel Ma-
chemehl –44,5 kg 1. Platz; Silas Kühner 
- 41,7 kg 1. Platz; Kevin Rakin -37 kg 3. 
Platz; Edwin Eschkov -31,8 kg 2. Platz

Albert Magnus Gymnasium Ettlingen:
Lisa Maria Stock -40 kg 2. Platz; Jo-
hanna Konrad -32 kg 1. Platz; Benito 
Nussberger -31,3 kg 1. Platz

Eichendorf Gymnasium Ettlingen:
Erik Hutzelmann -49 kg 1. Platz; Nicklas 
Diener -58 kg 2. Platz; Mattis Arnold 
+60 kg 3. Platz; Leonardo Ochs -46,5 
kg 1. Platz Timon Keller -33 kg 3. Platz

Falkensteinschule Bad Herrenalb:
Philipp Hartmann –28,5 kg 2. Platz; Da-
vid Hartmann –23 kg 3. Platz; Cameron 
Price -33 kg 2. Platz; Franz Dördrechter 
-31,4 kg 3. Platz; Dominik Nussberger 
-34,5 kg 2. Platz; Tristan Machemehl 
–31 kg 1.Platz

Wilhelm Lorenz Realschule Ettlingen:
Alexandra Hutzelmann -49 1. Platz, Di-
ego Beeh -44 kg 2. Platz; Lovis Wald 
-31,4 kg 2. Platz.

Von Dreis Schule Gernsbach:
Lukas Schulze -44 kg 3. Platz

Pestalozzi Schule Ettlingen:
Levin Roos -24kg 1.Platz, Artem Trun-
taev -34,5 1. Platz

Der Judo Club Ettlingen gratuliert allen 
Judokas und ihren Schulen, die an die-
ser Schulsportveranstaltung teilgenom-
men haben. Insbesondere den Judokas 
des Judo Club Ettlingen für diese tolle 
sportliche Leistung.

1 x Silber und 1 x Bronze beim  
25. Fellbacher Kappenberg Turnier
Am 25.11. und 26.11. fand das 25. Fell-
bacher Kappenberg Turnier in Fellbach 
statt.
Teilgenommen haben unsere Judokas 
Alexandra Hutzelmann, Diego Beeh und 
Richard Sobko in der Altersklasse U15 
sowie Edwin Eschkov in der Altersklasse 
U12.
Am Samstag waren zuerst die U15-
Jungs an der Reihe.
Die besten Judokas von Bayern, Würt-
temberg und Baden waren dabei.
Diego erreichte einen 3. Platz nach zwei 
verlorenen und zwei gewonnenen Kämp-
fen. Richard hat einen Kampf gewonnen 
und zwei verloren, was leider nicht für 
eine Platzierung reichte. Alexandra kam 
nach 4 gewonnenen Kämpfen in das 
Finale, wo sie sich leider geschlagen ge-
ben musste und somit Platz 2 belegte.
Am Sonntag stand Edwin auf der Matte 
und musste sich nach zwei Siegen und 
zwei Niederlagen geschlagen geben. 
Leider reichte dieses Ergebnis wegen 
der hohen Teilnehmerzahl nicht für eine 
Platzierung.

Ski-Club Ettlingen
Skifreizeit Lenzerheide über Silvester
Wenige Restplätze frei
Der Skiclub veranstaltet wieder seine 
Familien–Skifreizeit in die Lenzerheide/ 
Schweiz. Vom 30.12. – 05.01.2018 geht 
es, unter der Anleitung von ausgebilde-
ten Übungsleitern, wieder ins Pradotel 
in Churwalden.
An 5 Schneetagen werden die „Kleinen“ 
vormittags betreut und die Erwachsenen 
finden sich in eigenen Gruppen zusam-
men. Der Nachmittag steht dann den 
Familien zur freien Verfügung um das 
Erlernte zu präsentieren.
Das Skigebiet Lenzerheide/ Arosa ist ein 
rundum sonnenverwöhntes Schneepa-
radies mit 300 KM Pisten (davon 150 
Km beschneit) von 1285 m bis 2865 m. 
ü. NN. 34 moderne Liftanlagen sorgen 
für sorgenfreies Liften. Das Pradotel liegt 
oberhalb des Dorfes Churwalden, am 
Fuß des Pradaschiers. Logis und Voll-
verpflegung im Haus Grischun, einem 
Jugendgästehaus mit guter Ausstattung. 
Ein großer Aufenthaltsraum für 55 Per-
sonen steht zur Verfügung. Des Weite-
ren sind 2 Spielräume und 2 TT-Räume 
vorhanden. Die Übernachtung erfolgt in 
12 Zi. auf 2 Etagen in Etagenbetten: 2 
Zi. mit 2 Betten, 2 Zi. mit 3 Betten, 1 Zi. 
mit 4 Betten, 5 Zi. mit 5 Betten, 3 Zi. mit 
6 Betten. Die Verpflegung umfasst ein 
reichhaltiges Frühstück, eine kleine war-
me Mittagsjause oder Lunchpaket und 
ein gemeinsames Abendessen.
Der Gesamtpreis (Übernachtung, Voll-
pension, 5-Tages Skipass, Skikurs und 
gemeinsamen abendlichen Zusammen-
sein) beträgt ca. 520 € p.P. (Erwach-
sener) und 360 € (Kinder) – je nach 
Wechselkurs und Alter der Kinder. Man 
erreicht die Unterkunft direkt mit den 
Skiern, so dass ein lästiges An- und 
Abschnallen nicht notwendig ist.
Nähere Informationen kann man unter 
www.sc-ettlingen.de erfahren oder di-
rekt bei Peter Kurz (PeterKurz@gmx.de, 
07243-3430999).

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Spitzensport in der Eichendorffhalle
Mit 9:4 siegte unsere 1. Mannschaft im 
Spiel gegen Tabellennachbar TB Unter-
türkheim. Dieses Spiel hätte mehr als 
40 Zuschauer, vor allem Tischtennisinte-
ressierte aus der Bevölkerung, verdient 
gehabt. Stimmung, sowie schnelle und 
spektakuläre Ballwechsel zuhauf gab es. 
Auf Ettlinger Seite konnten Daniel Weis-
kopf und Vasek Frydrych jeweils gegen 
Szabo gewinnen, mussten aber dem 
ausgefuchsten Spiel des ehemaligen 
rumänischen Nationalspielers Vasile Flo-
rea Tribut zollen. Im mittleren Paarkreuz 
brillierte wieder einmal Jonas Fürst, der 
seinen beiden Gegnern nicht den Hauch 
einer Chance ließ und vor allem mit sei-
nem Spiel gegen Abwehr überzeugte. 
Aber auch Christoph Füllner holte einen 
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Sieg. „Hinten“ holte Norman Schreck 
einen 3:1 - Sieg gegen Abwehrspieler 
Dordevic. Zu den sechs Einzelsiegen 
kamen noch drei siegreiche Doppel zu 
Beginn hinzu. Ein tolles Resultat!

Zweite enthront Tabellenführer
„So lange habe ich noch nie gespielt“ 
schüttelte der TTV-Vorsitzende Christi-
an Gerwig den Kopf. 9:7 siegte unser 
Team nach vier Stunden und 45 Minu-
ten gegen Tabellenführer SV Adelsheim. 
Herausragende Akteure waren Norman 
Schreck, der dieses Mal alle beiden 
knappen Spiele zu seinen Gunsten 
entschied, sowie Stephan Fischer, der 
zweimal souverän siegte. Dazu erspiel-
ten die beiden auch noch zwei Dop-
pelerfolge. Dank des ebenfalls gut auf-
gelegten Niklas Braun, der kämpferisch 
Akzente setzte und zwei Mal als Sieger 
vom Tisch ging war ein Punkt sicher. 
Steven Yans Sieg über Lux sicherte den 
Gesamtsieg. Am Wochenende (Sams-
tag, 2.12., 13 Uhr 30 in Wöschbach) gilt 
es nun nachzulegen. Fans wären super!

Damen stehen kurz vor  
Herbstmeisterschaft
Die Damenmannschaft machte sich auf 
den Weg nach Schefflenz-Auerbach, die 
in der Tabelle direkt hinter Ettlingen auf 
Platz 2 rangierten. Durch zwei starke 
Doppel holten sich die Mädels einen 
2:0 Vorsprung. Regina Hain und Kiara 
Maurer konnten ihre Leistung beibe-
halten und erweiterten den Vorsprung 
auf 4:0. Maxi Gräter und Lara Pitz-Jung 
unterlagen ihren Gegnerinnen. Wie im 
Doppel und den ersten Einzeln konn-
ten Kiara Maurer und Regina Hain ohne 
Satzverlust siegen und bauten die Füh-
rung erneut auf 6:2 aus. Lara Pitz-Jung 
gewann ihr zweites Einzel. Maxi Gräter 
unterlag in einen spannenden Spiel im 
fünften Satz. Damit teilte man sich in 
dieser Runde die Punkte und es stand 
7:3. Kiara Maurer gab ihre weiße Wes-
te immer noch nicht ab und gewann 
ihr drittes Einzel. Damit siegte die erste 
Damenmannschaft mit 8:3. Wir bedan-
ken uns bei unserem Fahrer und Coach 
Kian Aragian, der die zweistündige Fahrt 
auf sich nahm und die Mädels bestens 
unterstützte. Am kommenden Sonntag 
geht es dann darum, die Tabellenführung 
weiter auszubauen. Im letzten Heimspiel 
der Vorrunde spielen die Mädels gegen 
den Tabellenzweiten aus Rüppurr. Los 
geht es um 10:30 Uhr und Fans sind 
natürlich herzlich willkommen.

2. Damenmannschaft zuhause  
erfolgreich
Am vergangenen Freitag trat die zwei-
te Damenmannschaft des TTV Ettlingen 
daheim gegen die Post Südstadt Karls-
ruhe an. Miriam Fleck und Chantal Jilg 
konnten ihr Doppel deutlich gewinnen 
und sicherten somit den ersten Punkt für 
den TTV. In ihrem ersten Einzel musste 
sich Chantal nach vier knappen Sätzen 
leider 3:1 geschlagen geben. Lea Nöl-
ler und Miriam Fleck sicherten daraufhin 

durch zwei klare 3:0-Siege die erneute 
Führung. Die beiden Einzel von Lea und 
Chantal waren hart umkämpft, konnten 
aber beide im 5. Satz gewonnen wer-
den. Chantal und Miriam machten „den 
Sack zu“ und der TTV ging als 8:2 - Sie-
ger von den Tischen.

Ettlinger Jugend am Wochenende auf 
Punktejagd
Den Auftakt zum Wochenende mach-
ten am Freitagabend Roman Karcher, 
Julius Tutte und Marcus Petrak im Po-
kalspiel der Schüler 1. Jeder der drei 
Akteure konnte ein Einzel gewinnen und 
der Doppelerfolg von Roman und Julius 
sicherte dem Team den 4:3 Sieg. Tags 
darauf war dann Großkampftag in der 
Eichendorffhalle. Das Spiel der Jugend 
1 gegen Hemsbach ging kampflos an 
den TTV, da die Gäste leider mit per-
sonellen Problemen zu kämpfen hatten. 
Die Schüler 1 sicherten sich in ihrem 
Spiel gegen Mosbach ihre ersten Punk-
te in der höchsten Spielklasse. Jeremy 
Held, Roman Karcher und Julius Tutte 
blieben ohne Niederlage, während Tony 
Ji seine beiden Einzel abgab. Die bei-
den gewonnenen Eingangsdoppel bilde-
ten die Grundlage für den 8:2 Erfolg. 
Nicht viel zu melden hatten am Mittag 
Lorenz Vestweber, Saijan Balachandran, 
Ida Schweigert und David Zell. Im Spiel 
gegen den Tabellenführer aus Weingar-
ten hatte lediglich Ida bei ihrer Nieder-
lage im Entscheidungssatz die Chance 
zum Punktgewinn. Letztendlich musste 
sich die Truppe aber mit 0:6 geschlagen 
geben. In der zeitgleich stattfindenden 
Partie zwischen der dritten Jugend des 
TTV und der dritten Mannschaft aus 
Neureut konnten unsere Jungs (trotz 
fehlendem vierten Mann) überzeugen. 
Lediglich Carl George-Lembach musste 
sich dem gegnerischen Spitzenspieler 
geschlagen geben. Roman Karcher als 
Nummer 1 und Frederik Marcklin-Rom-
mel im hinteren Paarkreuz blieben ohne 
Niederlage. Auch im Spiel am Sonntag 
zwischen der dritten Schülermannschaft 
und der TSG Blankenloch fehlte auf Ett-
linger Seite ein Spieler. In den engen 
Spielen hatten die Gäste dann meist das 
bessere Ende auf ihrer Seite. Lediglich 
David Zell erspielte einen Ehrenpunkt 
gegen die Nummer 2 aus Blankenloch. 
Frederik Maercklin-Rommel und Fabian 
Ritzel gingen leider leer aus.

Pokalkrimi bei Herren V
Im Pokal-Viertelfinale der Herren C3 
standen sich mit dem TTC Forchheim II 
und TTV Ettlingen V die aktuellen Tabel-
lenführer der Kreisklasse B Staffel 1 und 
Staffel 2 gegenüber. In dem mit Span-
nung erwarteten Spiel konnte Ettlingen 
V in Bestbesetzung mit Jonas Hansert, 
Laszlo Lörincz und Matthias Dihlmann 
antreten. Nach dem Sieg von Jonas und 
den Niederlagen von Laszlo und Matthi-
as lag man mit 1:2 Spielen zurück. Das 
folgende Doppel wurde zum Schlüssel-
spiel. Der Krimi über 5 Sätze endet mit 

einem 16:14 Sieg von Jonas und Laszlo. 
Jonas konnte auch sein zweites Einzel 
gewinnen, während Matthias der star-
ken Leistung seines Gegners kein Paroli 
bieten konnte. Bei 3:3-Zwischenstand 
konnte Laszlo den Tisch als Sieger ver-
lassen und stellte somit den Einzug ins 
Pokalhalbfinale sicher.

Freies Tischtennis für Jedermann 
Am kommenden Sonntag, den 03.12., 
findet wieder das „Freie Tischtennis für 
Jedermann“ unter der Leitung des TTV 
Grün-Weiß Ettlingen statt. Für alle Tisch-
tennisbegeisterte öffnet der TTV wie fast 
jeden Sonntag von 18 - 20 Uhr die kleine 
Sporthalle beim Eichendorff-Gymnasium 
(Eingang Schleinkoferstraße). Tischten-
nisschläger und Bälle sind vorhanden 
und können kostenfrei geliehen werden. 
Jedermann ist gerne gesehen.

Vorschau:
Samstag, 02.12., 13 Uhr 30, Verbandsli-
ga: TTC Wöschbach II - Herren II (wich-
tig!)
Samstag, 02.12., 18 Uhr, Oberliga Ba-
den-Württemberg: Herren I - VfR Birk-
mannsweiler (Tabellenführer!)
Sonntag, 03.12. 10 Uhr 30: Damen I 
- DJK Rüppurr (Sieger ist „Herbstmeis-
ter“)
Sonntag, 03.12., 10 Uhr 30, Verbands-
klasse: Herren III - TV Sinsheim (Ab-
stiegskampf!)

Ettlinger Keglerverein e.V.

DCU-Pokal der Männer
Am vergangenen Samstag fand in Thale-
ischweiler-Fröschen in der Südwestpfalz 
die 2. Runde des DCU-Pokals der Män-
ner statt. Hierbei kämpften fünf Mann-
schaften gegeneinander um den Einzug 
in die nächste Runde. Mit einer hervor-
ragenden Leistung setzten sich unsere 
Männer deutlich durch und zogen als 
Erstplatzierte mit einem Gesamtergebnis 
von 1823 Kegel zusammen mit der SG 
Lampertheim in die nächste Runde ein.
Es spielten: Dieter Ockert 499 Kegel, 
Gerd Wolfring 466 Kegel, Andreas Wolf 
438 Kegel und Thomas Speck 420 Ke-
gel

DCU-Pokal der Frauen
Am vergangenen Sonntag fand in Neu-
lußheim die 1. Runde des DCU-Pokals 
der Frauen statt.
Hier kämpften vier Mannschaften um 
den Einzug in die nächste Runde. Wäh-
rend sich Topfavorit Plankstadt und 
Post SG Kaiserslautern für die nächste 
Runde qualifizierten, konnten die Frauen 
von Vollkugel Ettlingen den zum Wei-
terkommen notwendigen 2. Platz nicht 
erreichen und sind mit insgesamt 1718 
Kegel ausgeschieden.
Es spielten: Silke Oßwald 447 Kegel, 
Madeleine Betz 428 Kegel, Monika 
Humbsch 422 Kegel und Sabine Speck 
421 Kegel
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Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 9.45 Uhr Jugend U14 männlich: 
Ettlinger KV 2 – KV Ubstadt-Weiher 1
Sa., 12.00 Uhr SKC Fidelio 49 Karlsruhe 
3 – SG Ettlingen 4
Sa., 13.00 Uhr SK Hochstetten 1 – SG 
Ettlingen 2
Sa., 14.00 Uhr FV Leopoldshafen 1 – SG 
Ettlingen 3
Sa., 16.00 Uhr RW Sandhausen 1 – SG 
Ettlingen 1
So., 14.00 Uhr TSG Haßloch 1 – Vollku-
gel Ettlingen 1

Schützenverein Ettlingen
2. Rundenwettkämpfe Luftpistole
Am 16. November starteten unsere 
Schützen zu ihren zweiten Rundenwett-
kämpfen mit der
Luftpistole auf heimischer Anlage.
Mannschaft 1 traf auf die Schützen
des SC Mühlburg 1 in der Kreisklasse A, 
Mannschaft 2 auf die Schützen des 
SV Eggenstein 3 in der Kreisklasse E 
und Mannschaft 3 auf die Schützen
des SSV Pfinztal 1 in der Kreisklasse F.
Geschossen wurden vier Runden mit je 
10 Schuss auf 10 Meter.

Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SV Ettlingen 1:
Tobias Bronner         � 369 Ringe
Felix Haberbusch       � 356 Ringe
Marion Marmein        � 359 Ringe
AK Harald Plehn           � 333 Ringe
Gesamt:             � 1084 Ringe
Gegen SC Mühlburg 1:
Andre Harbrecht       � 359 Ringe
Heike Fuhrmann       � 361 Ringe
Andreas Hack         � 325 Ringe
AK Wolfgang Sauter       � 279 Ringe
Endstand: 1084 zu 1045 Ringe für Ett-
lingen 1
SV Ettlingen 2:
Herold Wilke      � 308 Ringe
Karsten Ulbricht   � 343 Ringe
Günter Schwab    � 279 Ringe
AK Werner Seifried    � 298 Ringe
Gesamt:         � 930 Ringe
Gegen SV Eggenstein 3:
Harald Ehrmann   � 326 Ringe
Rolf Schuster     � 287 Ringe
Erhard Dekm     � 288 Ringe
Gesamt:         � 901 Ringe
Endstand: 930 zu 901 Ringe für Ettlin-
gen 2         
SV Ettlingen 3:
Mathias Bohn          � 321 Ringe
Christian Fitzi          � 309 Ringe
Tobias Bohn           � 329 Ringe  
AK Miroslaw Furnal        � 289 Ringe
AK Manuel Bohn           � 359 Ringe
Gesamt:              � 959 Ringe
Gegen SSV Pfinztal 1:
Volker Walter        � 348 Ringe
Marvin Ripp         � 354 Ringe
Oswin Pauly         � 332 Ringe
Gesamt:           � 1034 Ringe
Endstand: 959 zu 1034 Ringe für Pfinz-
tal 1        

Jahreskonzert „Italienische Nacht“ 
bricht Besucherrekorde
Die Schlossgartenhalle war bereits 6 
Wochen vor der Abendvorstellung des 
Jahreskonzerts ausverkauft. Der An-
drang zur zusätzlich angesetzten öffent-
lichen Generalprobe übertraf dann aber
alle Erwartungen. Bereits zu dieser 
Nachmittagsaufführung kamen fast 400 
Besucher, die teils über eine Stunde vor 
dem Vorstellungsbeginn im Regen an-
standen, um einen der begehrten guten 
Plätze zu ergattern. Eine schönere Be-
stätigung hätten wir von unserem Publi-
kum nicht bekommen können.
Das Programm war gespickt mit den 
Highlights der italienischen Musik, von 
Vivaldis „Herbst“ aus den Vier Jahres-
zeiten, über die herrlichen „Schnulzen“ 
Torna a Surriento, Santa Lucia und La 
donna è mobile (Verdi) bis zu den rocki-
gen Nummern „The Best“ (Tina Turner) 
und Cosas de la vida (Eros Ramazzotti 
/ Tina Turner).
Fasziniert lauschte das Publikum den ra-
santen Läufen des Mandolinenvirtuosen 
Detlef Tewes im Czardas von Vittorio 
Monti. Tewes übernahm auch die Soli 
in den Vier Jahreszeiten von Vivaldi, die
auch dem Orchester alles an Präzision 
und dynamischen Feingefühl abverlang-
ten. Wunderbar und mit Bravo-Rufen 
vom Publikum bedacht präsentierte sich 
der Sänger Oliver Kuusik. Sein lyrischer
Tenor verwandelte die Schlossgartenhal-
le für Minuten in ein Stück „Bella Italia“ 
und trieb manchem Zuhörer Tränen in 
die Augen. Dass Kuusik auch anders 
kann, zeigte er in der Schlussnummer 
des offiziellen Programms. Zusammen 
mit der Rockröhre Sandy Campos sang 
er „Cosas de la vida“. Auch die härtes-
ten Fans der Originalversion mit Eros 
Ramazzotti / Tina Turner mussten hier 
zugeben: das war ganz große Klasse. 
Wie sollte der Dirigent Prof. B. Bag-
ger dieses Feuerwerk aus italienischen 
Hits und Top-Solisten beenden? Er ent-
schied sich bei der letzten Zugabe für 
„Spiel mir das Lied vom Tod“,
gespielt von Michael Heid an der Mund-
harmonika. Gänsehautfeeling pur, ein 
grandioser Abschluss und minutenlange 
Standing Ovations des Publikums. So 
sah es wohl auch der prominenteste
Besucher des Abends, Oberbürger-
meister Johannes Arnold. In einem 
Post nach dem Konzert schrieb er: „Als 
wäre Charles Bronson persönlich in 
der Schlossgartenhalle .... Sagenhaftes 
Konzert des Mandolinenorchesters Ett-
lingen e.V.“.

Ökumenische Philharmonie
11. Ettlinger Neujahrskonzert der  
Oekumenischen Philharmonie 
Deutsche Romantik in der Stadthalle

Carl Maria von Weber, Max Bruch und 
Robert Schumann - drei Komponisten, 
die die deutsche Romantik nachhaltig 
geprägt haben. Auch wenn Weber viele 
weitere bedeutende Werke hinterlassen 
hat, ist in der Aussage “Weber wurde 
geboren, um den ‘Freischütz’ zu kom-
ponieren” sicherlich ein Körnchen Wahr-
heit enthalten. Das Werk gilt als Inbegriff 
deutscher Romantik, und insbesondere 
die Ouvertüre verzaubert ihr Publikum 
heute noch genauso, wie zu Zeit ih-
rer Entstehung 1821. Ähnlich verhält es 
sich mit Max Bruch, der vor allem für 
sein 1. Violinkonzert bekannt ist und von 
dem sich der große Johannes Brahms 
wiederum zu seinem Violinkonzert ins-
pirieren ließ. Das Konzert schließt mit 
Schumanns berühmter 3. Symphonie, in 
der die fröhliche rheinische Lebensart 
aus der Sicht eines gebürtigen Sachsen 
musikalisch beschrieben wird. Die So-
listin des Abends, Nelly Guignard, hatte 
übrigens 2009 erstmals als Schülerin in 
der Oekumenischen Philharmonie am 
letzten Pult der 2. Violinen gespielt und 
im Orchester ihren späteren Ehemann 
kennengelernt. Heute ist sie Ehefrau und 
Mutter - und stellvertretende Konzert-
meisterin des Philharmonischen Orches-
ters Luxemburg. Info: Freitag, 5. Januar 
2018, 19 Uhr, Stadthalle Ettlingen; Kon-
zertkarten zu 13 / 18 / 23 / 28 / 33 € 
(und ermäßigt) sind bei allen bekann-
ten Vorverkaufsstellen (Stadtinformati-
on, ALPHA-Buchhandlung, Hirschgasse 
2; Musikhaus Schlaile Karlsruhe) unter 
www.reservix.de und an der Abendkas-
se eine Stunde vor Beginn erhältlich. 
Aufgrund des erfahrungsgemäß großen 
Andranges wird dringend empfohlen, die 
Karten rechtzeitig im Vorverkauf zu er-
werben. Weitere Infos: www.oekphil.de

Jazzchor
Love, Peace & Spekulatius
Nur noch wenige Tage, dann findet das 
große Adventskonzert des Jazzchors
Ettlingen am Samstag, 2. Dezember, um 
20 Uhr in der Schlossgartenhalle Ettlin-
gen statt. „Love, Peace & Spekulatius“, 
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so das Motto des Konzerts, ist eine mu-
sikalische Auseinandersetzung mit dem 
Thema Weihnachten.
Was ist der Sinn von Weihnachten? Geht 
die Weihnachtsbotschaft immer mehr im
Kommerz unserer Zeit unter? Der 
Jazzchor Ettlingen unter Leitung von 
Wolfgang Klockewitz hat dazu ein mu-
sikalisch vielseitiges Programm ausge-
arbeitet, das er, begleitet von seiner 
bewährten Band, aber auch a cappella, 
präsentieren wird.
Der Jazzchor Ettlingen hat für Sie zahl-
reiche neue Stücke ins Programm auf-
genommen, die am 2. Dezember erst-
mals zu hören sein werden. Präsentiert 
werden besinnliche, sentimentale Weih-
nachtslieder und aufrüttelnde Gospel-
Stücke im jazzigen Gewand ebenso wie 
Ohrwürmer aus der Tradition der US 
amerikanischen Weihnacht. Aufgeführt 
werden an diesem Abend aber auch ei-
nige ungewöhnliche Stücke, die Überra-
schendes sowie für ein Adventskonzert 
eher Neues bieten.
„Ein Besuch lohnt sich also auch für 
diejenigen, die von klassischen Advents-
konzerten schon genug gehört haben“, 
schrieb das Kulturmagazin „Inka“ in sei-
ner Konzertvorschau. Der Jazzchor Ett-
lingen freut sich auf Ihren Besuch!

Für diejenigen, die immer noch zögern 
und immer noch keine Karte haben: Ne-
ben musikalischen Highlights wird’s bei 
dem Konzert auch Spekulatius-Kekse 
für das Publikum geben. Der Chor hat 
das leckere Weihnachtsgebäck für Sie 
schon vorgekostet (im Bild).
Karten für dieses besondere Advents-
konzert sind bei der Stadtinformation 
(Telefon 0 72 43/101-380), in der Buch-
handlung Abraxas in Ettlingen (Telefon 
0 72 43/3 15 11), in der Buchhandlung 
LiteraDur in Waldbronn (Telefon 0 72 
43/52 63 93), im Musikhaus Schlaile in 
Karlsruhe (Telefon 0721/ 2 30 00) und an 
der Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.jazzchor-ettlingen.de und auf Fa-
cebook unter Jazzchor Ettlingen.

Weihnachtsfeier
Am Samstag, 9. Dez. um 14.30 Uhr hat 
der Gesangverein Freundschaft
im Bürgerkeller seine Weihnachtsfeier. 
Es werden verdiente Mitglieder geehrt.
Ein buntes Programm erwartet Sie.
Alle Mitglieder, Freunde und Bekannte 

sind herzlich eingeladen, ein paar frohe 
und besinnliche Stunden im Kreis der 
Freundschaftsfamilie zu verbringen.
Der Gesangverein Freundschaft wünscht 
allen eine gesegnete Adventszeit, frohe 
Weihnachten und alles Gute im Neuen 
Jahr.

Singkreis Ettlingen e.V.
EINLADUNG ADVENTSFRÜHSTÜCK
Am kommenden Sonntag, 3. Dezember 
– erster Advent – lädt die Vorstandschaft 
des SINGKREISES alle Mitglieder mit ih-
ren Angehörigen, Kindern und Freunden, 
zum Adventsfrühstück im Kolpingsaal in 
Ettlingen, Pforzheimer Str. 23 ein. Be-
ginn 10:30 Uhr.
Nach dem Frühstück wollen wir uns im 
Rahmen einer besonderen Feierstunde 
auf eine besinnliche Adventszeit mit 
Gedichten und Geschichten einstim-
men. Die Vorträge der Kinder werden 
besonders begrüßt und mit Spannung 
erwartet. Ein Beitrag zur Bereicherung 
unseres Buffets ist sehr willkommen. 
Wegen der etwaigen Anzahl der Per-
sonen und der Kinder bitten wir um 
Anmeldung bei der ersten Vorsitzenden 
Gabriele Rutschmann. Telefon 07243 / 
32765. Freuen Sie sich auf einen stim-
mungsvollen vorweihnachtlichen Sonn-
tag und verbringen Sie im SINGKREIS 
ein paar schöne Stunden.

Marinekameradschaft
Adventsfeier für Senioren
Wie im letzten Amtsblatt bereits ange-
kündigt, sind auch in diesem Jahr wieder 
die Ettlinger Senioren von der Marineka-
meradschaft ins Vereinsheim zum tradi-
tionellen Adventsnachmittag eingeladen. 
Hier dürfen sie am Sonntag, 3. Dez., ab 
14 Uhr ein paar besinnliche Stunden 
bei Kaffee und Kuchen verbringen. Die 
Frauen der MK um Lydia Hauptmann 
haben wieder alles vorbereitet, um den 
älteren Mitbürgern eine vorweihnachtli-
che Freude zu bereiten. Wie immer ist 
der Eintritt frei, eine Spende wird nicht 
erwartet, aber gerne angenommen.
Das musikalische Programm wird vom 
Shantychor gestaltet, der zur Einstim-
mung mit Seemannsliedern beginnen 
wird, gefolgt von zwei weiteren Auftrit-
ten mit seinem Weihnachtsprogramm. 
Erfreulicherweise ist auch Johannes Ar-
nold, der Ettlinger Oberbürgermeister, 
der Einladung der MK gefolgt. Seine 
Zeit erlaubt es, etwa eine Dreiviertel-
stunde bei den Senioren zu verweilen. 
Das Vereinsheim befindet sich im Un-
tergeschoss der Stadthalle. Zufahrt ist 
von der Pforzheimer Straße aus über 
den Schulhof möglich, hier gibt es be-
grenzte Parkmöglichkeiten im Parkdeck. 
Behindertentoilette und Aufzug sind 
vorhanden. Freuen Sie sich auf einen 
gemütlichen Nachmittag im Kreise der 
älteren Generation.

Jazz-Club Ettlingen e.V.
Konzert im Birdland59:

FREITAG 01.12. JACK –  
Benefiz-Konzert
Benefiz-Konzert zugunsten des „Vereins 
zur Förderung der Psychosozialen Bera-
tungsstelle der AWO Karlsruhe für
Krebskranke und Angehörige e.V.“
Die Diagnose Krebs bedeutet eine ein-
schneidende Veränderung im Alltag von 
Betroffenen und Angehörigen. Durch die 
Erkrankung werden Fragen aufgeworfen, 
Unsicherheiten und Angst entstehen, die 
Lebensgestaltung ist dem veränderten 
Alltag unterworfen.
In der Psychosozialen Krebsberatungs-
stelle finden Betroffene und Angehörige 
Unterstützung im Umgang mit den He-
rausforderungen, die eine Krebserkran-
kung mit sich bringen kann. Je nach 
Situation stehen sozialrechtliche Frage-
stellungen oder psychische Belastungen 
im Vordergrund. Die Mitarbeiterinnen der 
Beratungsstelle stehen in jeder Phase 
der Erkrankung für Gespräche zur Ver-
fügung.
Der Förderverein Krebsberatung unter-
stützt die Einrichtung bereits seit 24 
Jahren - mit dem Benefizkonzert soll 
ein Beitrag zur Förderung und Erhaltung 
der Beratungsstelle geleistet werden. 
Mit Ihrem Eintritts-Obulus unterstützen 
Sie die Psychosoziale Krebs-Beratung 
zu 100%.
Für diesen Zweck hat sich die regional 
verwurzelte Gruppe „JACK“ als musika-
lisches Zugpferd unentgeltlich zur Verfü-
gung gestellt.
JACK macht aus Rock- und Pop-Klas-
sikern in ihren weitestgehend eigenen 
Arrangements feinste Jazzmusik. Daran
ist auch der Name der Band angelehnt: 
JAzz aus RoCK...
In ihrem „wirklichen“ Leben sind sie als 
Wissenschaftler am KIT in Karlsruhe 
(David Moss - Kontrabass, Frank Henn-
rich - Gitarre) oder als Pathologin (And-
rea Hasenfus - Saxophon) tätig, bis auf 
Jonathan Zacharias, der professioneller 
Schlagzeuger und Schlagzeuglehrer ist, 
und der auch gerne mit seiner Indie-Band 
„Le Grand Uff Zaque“ unterwegs ist.
JACK ist eine Multi-Generationen-Band 
mit Jahrgängen zwischen Mitte der 50er 
und Mitte der 80er Jahre. Das macht 
das „Verjazzen“ der Musik ihrer Jugend 
noch interessanter, da es für jeden et-
was anderes bedeutet.
Besetzung: Andrea Hasenfus (sax), 
Frank Hennrich (g), David Moss (b), Jo-
nathan Zacharias (dr)
Eintritt 12 € // erm. 7 € (Mitglieder, 
Schüler, Studenten)
Einlass 19:30 // Konzertbeginn 20:30
Abendkasse // keine Reservierung

Kammerchor Ettlingen e.V.
Adventskonzert des Kammerchores
am Sonntag, 17. Dezember um 16.30 
Uhr in der St.-Martin Kirche. 
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Bereits zum neunten Mal lädt der Kam-
merchor Ettlingen am 3. Advent in die 
St.- Martin-Kirche ein, in der vorweih-
nachtlichen Hektik inne zu halten und 
sich für knapp eine Stunde im Klang 
alter und neuer Werke auf die Advents-
zeit und das bevorstehende Fest zu be-
sinnen.

Bereits am Samstag, 16. Dezember
um 16.30 Uhr gestaltet der Kammer-
chor Ettlingen in Kooperation mit der 
Geschwister-Scholl-Grundschule in der 
St.-Josef-Kirche Bruchhausen eine „Mu-
sik zum Advent mit Kindern“, bei dem 
auch der Schulchor mitwirkt.
Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Kammerchor Ettlingen ist erneut 
„Meisterchor“
Der Kammerchor Ettlingen unter der 
Leitung von Ralf Keser präsentierte 
sich am Sonntag, 8. Oktober erfolg-
reich beim Chorwettbewerb des Badi-
schen Chorverbands und bekam in der 
höchsten Wertungsstufe erneut den Ti-
tel „Meisterchor“ verliehen. Wie schon 
2001, 2007 und 2009 konnte der Chor 
bei seiner vierten Teilnahme die Jury 
davon überzeugen, „dass er Chormusik 
in hervorragender Weise interpretieren 
kann.“
Infos auch unter 
www.kammerchor-ettlingen.de

ACHTUNG Terminverschiebung!!!
Das Adventsmärktle bei der OG Forch-
heim findet am 2. Dezember, ab 14 Uhr, 
beim Häusle in Forchheim Silberstreifen 
statt.
Die Alb zum Dritten! 
Nach der Wanderung auf der Alb und 
dem Besuch des Filmes Unsere Alb nun 
abschließend folgende Wanderung wie 
bereits angekündigt:
3. Dezember Halbtageswanderung 
am ersten Advent zusammen mit den 
Karlsruher Naturfreunden. Wanderung 
auf den Spuren der Frauen und Herren 
von Alb von Baden nach Württemberg. 
Auf dieser kleinen Wanderung werden 
wir eine Führung erhalten. Führung für 

Mitglieder frei, Gäste/Nichtmitglieder: 3.- 
Euro. Gehzeit 2,5 Stunden, Rucksack-
verpflegung und Abschluss-Einkehr.
Abfahrt Ettlingen Stadtbahnhof um 12:13 
Uhr. Wanderführer Brigitte und Herbert 
Schindler/Karl-Heinz Still.

Termine im Dezember
Nordic Walking für Senioren dienstags 
um 9 Uhr ab Stadtheim
Das Adventsmärktle bei der OG Forch- 
heim findet am 2. Dezember ab 14 Uhr 
beim Häusle in Forchh. Silberstreifen 
statt.
5. Dez. Seniorengruppe ab 14:30 Uhr 
im Stadtheim
7. Dez. Bummel über den Sternles-
markt. 
Treffpunkt 17:30 Uhr am Glühweinstand
9. Dez. Weihnachtsfeier unserer Part-
nergruppe Waldkirch. Wir nehmen an 
der Feier um 15 Uhr im Gasthaus Hir-
schen teil.
17. Dez. Wintersonnwend- und Jahres-
abschlussfeier im Stadtheim. Wir lassen 
das Jahr ausklingen und stimmen uns 
auf die Festtage ein. Ab 14 Uhr Kaffee 
und Kuchen und Bilder-Jahresrückblick. 
Mit Einbruch der Dunkelheit Sonnwend-
Feuer im Garten mit Glühwein, Tee und 
Würste vom Grill
19. Dez. Seniorengruppe Weihnachts-
feier ab 14:30 Uhr im Stadtheim

Elf Zwölftel des Jahres sind vorbei, 
die Weihnachtsmärkte in Ettlingen und 
Karlsruhe öffnen diese Woche und der 
Schnee ist auch nicht mehr weit (zumin-
dest in den höheren Lagen).
Das heißt: Die Schneeschuh-Wander-
Saison geht los! 
Wie immer im Winter hat unser Tou-
renführer Andreas Hünnebeck dazu ei-
nen Verteiler, um bei entsprechender 
Schneelage zu informieren.
Lust auf Schneeschuh-Touren im Nord-
schwarzwald? Dann einfach eine Mail 
an Andreas Hünnebeck unter acmh@
gmx.de schreiben oder anrufen: (07242) 
7919 oder (0721) 5161 6444. Andreas 
freut sich auf neue Gesichter!
Vom Schnee nach drinnen ins Warme zu 
einem Höhepunkt im Dezember:

Di., 5.12.: VORTRAG: In Freiheit zu Fuß 
durch Europa

Von Istanbul zum Nordkap – vom Mana-
ger zum Pensionär: Um den Übergang 
vom stressigen Manageralltag in den Ru-
hestand auch mental zu schaffen, hat 
Clemens Bleyl seinen Rucksack gepackt, 
die Wanderstiefel geschnürt und wollte 
von Istanbul zum Nordkap wandern. In-
nerhalb von zehn Monaten legte er 5.500 
Kilometer zu Fuß zurück. Zunächst führt 
ihn der Weg in die Türkei und weiter nach 
Griechenland, wo ihn eine Fußverletzung 
ausbremst. Er änderte seine Route und 
lief dann von der Nordspitze Norwegens 
aus südwärts, durch Deutschland, Ma-
zedonien, Albanien, Kroatien, Slowenien, 
Österreich und Tschechien. Für einen 
Abend lädt Clemens Bleyl uns ein, mit 
ihm auf eine ungewöhnliche Reise zu 
gehen. Wie kam er überhaupt auf diese 
Idee, wie hat er die Reise geplant und 
was mitgenommen? Hat ihm die Einsam-
keit zu schaffen gemacht? Hunger, Durst 
und mörderische Hitze waren häufige 
Begleiter bei seinem gelungenen Über-
gang in die Pension.
Folgen Sie Clemens Bleyl auf eine Wan-
derung durch den wunderschönen Kon-
tinent Europa.
Termin: Am 5.12., um 20 Uhr in der 
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
str. 33.
Einlass und Getränke-Bewirtung 
ab 19:30. Eintritt frei!

Ausblick auf den Dezember:
Sa., 02.12.: Arbeitseinsatz auf der 
Schönbrunner Hütte. Wer Lust auf Eh-
renamt hat, meldet sich bitte bei Jörg 
Keßler: joerg.kessler@dav-ettlingen.de

So., 10.12.2017: Pfalz-Wanderung rund 
um Weyher
Wir starten zu Fuß in Weyher in der 
Pfalz. Der Weg führt am Modenbach 
entlang zum Forsthaus Heldenstein. 
Über Steigerkopf und Hüttenbrunnen 
geht es über den Blätterberg zurück.
Organisation: Volkmar Triebel, 
Tel. (01 73) 9 80 98 90, 
E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 24 km 
Strecke und 800 Höhenmeter, Trittsi-
cherheit, Schwindelfreiheit, ohne Einkehr 
(Rucksackverpflegung). Bitte Stirnlampe 
mitnehmen.
Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen
Anmeldung: nicht erforderlich, einfach 
rechtzeitig am Treffpunkt sein. Gäste 
sind willkommen.

So., 17.12.: Seehaus / Rund um Pforzheim
Wir starten am Seehaus bei Pforzheim. 
Durch den Wildpark geht es auf dem 
Felsenpfad zum Kupferhammer. Wir fol-
gen für kurze Zeit der 1. Etappe des 
Westwegs, biegen dann aber ab in 
Richtung Erzkopf, über die Spieleiche, 
zurück zum Seehaus. Am Ende ist eine 
Einkehr im Naturfreundehaus „Letten-
brunnenhütte“ möglich.
Organisation: Beate Münchinger, 
Tel. (01 71) 6 37 47 50, 
E-Mail: BMuenchinger@web.de
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Anforderungen: Kondition für ca. 15 km 
und ca. 350 Höhenmeter. Rucksackver-
pflegung
Treffpunkt: um 8.30 Uhr am Parkplatz 
Freibad Ettlingen
Anmeldung: nicht erforderlich, einfach 
rechtzeitig am Treffpunkt sein. Gäste 
sind willkommen.

Erinnerung: Einzug des Mitgliedsbeitrags
Die Mitgliederversammlung hatte be-
schlossen, dass der Jahresbeitrag der 
DAV Sektion Ettlingen zukünftig bereits 
im Dezember für das Folgejahr einge-
zogen wird.
Daher nicht überrascht sein, wenn der 
Beitrag für 2018 am 8.Dezember 2017 
eingezogen wird. Deshalb die Bitte un-
serer Mitgliederverwaltung:
Wenn sich die Bankverbindung geän-
dert hat, bitte umgehend mitteilen unter 
info@davettlingen.de oder jede andere 
oben erwähnte Möglichkeit. Danke!

Letzte Chance: Silvester auf der 
Berghütte feiern?
Anmeldung bis 1.12. möglich
Zum Jahreswechsel haben wir die 
Schönbrunner Hütte für alle unsere Mit-
glieder reserviert!
Um Details zum Abend zu klären und 
sich zum Essen (untereinander) abzu-
stimmen, bleibt nach der Anmeldung 
noch genug Zeit.
Kosten: 10 € Übernachtungs-Sonder-
preis, zzgl. Fahrt- und Essenskosten.
Anmeldung bis zum 1.12.: Idealerweise 
online auf unserer Webseite 
www.dav-ettlingen.de
> Programm > Touren.
Für Fragen und Details steht unser Hüt-
tenreferent Jörg Keßler (joerg.kessler@
davettlingen.de) Rede und Antwort.

Caritasverband
Tag der Ehrenamtlichen/ Auszeichnung 
für langjährige Mitarbeit

Am vergangenen Mittwoch hatte der Ca-
ritasverband in Ettlingen alle ehren- amt-
lichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
zu einer gemeinsamen Feier eingeladen, 
um allen „DANKE“ zu sagen, die sich 
für ihren Nächsten engagieren. Nach ei-
nem mit dem Aufsichtsratsvorsitzenden 
Pfarrer Martin Heringklee gemeinsam 
gefeierten
stimmungsvollen Gottesdienst in der 
Kapelle des Seniorenzentrums am Hor-
bachpark fand man sich im adventlich 

geschmücktem Festsaal ein. Vorstands-
vorsitzende Yvonn Hürten stellte in ih-
rer Ansprache die große Bedeutung 
des Ehrenamtlichen für die Dienste und 
Einrichtungen des Caritasverbandes he-
raus. Ohne sie könnten viele Angebote 
für hilfebedürftige Menschen heute nicht
mehr aufrechterhalten werden. Alle Eh-
renamtlichen leisten nicht nur einen 
wertvollen Solidarbeitrag in unserer Ge-
sellschaft, sondern machen das christli-
che Zeugnis der Nächstenliebe für den 
Einzelnen erfahr- und erlebbar.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden 
einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
für ihre langjährigen treuen Dienste im 
Verband geehrt. Die Vorstandsvorsit-
zende sprach den Jubilaren ihren Dank 
und ihre Anerkennung aus und über-
reichte ihnen neben einem Jubiläums-
präsent die Christophorusmedaille als 
Zeichen besonderer Wertschätzung. Im 
Anschluss feierte man den Abend bei ei-
nem festlichen Essen mit musikalischer 
Umrahmung auf der Klarinette von Jo-
hannes Landhäußer.
Ehrenamtliches Engagement ist beim 
Caritasverband in vielen verschiedenen 
Bereichen möglich: Je nach persönli-
chen Interessensgebieten und Kompe-
tenzen gibt es zahlreiche Möglichkeiten 
des Engagements z.B. in der Babyhilfe, 
den Seniorenzentren am Horbachpark in 
Ettlingen und St. Martin in Rheinstet-
ten, in der Tagespflege Waldbronn, im 
Gemeindepsychiatrischen Zentrum und 
anderen Einsatzstellen. Die Dauer des 
Einsatzes sowie den Einsatzort kann 
man nach Rücksprache mit der Ehren-
amtskoordinatorin Ulrike Möllers selbst 
wählen. Selbstverständlich erhält man 
eine gute Einarbeitung durch Anleiter vor 
Ort sowie regelmäßige Fortbildungen.
Sollten auch Sie sich für ein Ehrenamt 
bei der Caritas interessieren, melden Sie 
sich bei Frau Möllers im Caritas-Bera-
tungszentrum, Lorenz-Werthmann-Str. 2 
in Ettlingen, T.07243/515134
ulrike.moellers@caritas-ettlingen.de.

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune am Samstag,  
9. Dezember, 20 Uhr: „Father and 
Son“

Lust auf einen erfrischenden Mix be-
kannter Songs aus dem Country, Folk 
und Pop
Genre in bodenständiger Akustikversion 
mit ganz eigener Note? Dann wird Ihnen 

die Musik des Akustik-Duos „Father And 
Son“, bestehend aus Dieter und Lukas 
Wetzel, sicherlich gefallen.
Der Bandname kommt natürlich nicht 
von ungefähr, denn Dieter und Lukas 
sind auch
im „richtigen Leben“ Vater und Sohn.
Seit Jahren spielen sie zusammen in der 
Country Band „Chicken Express“. Über 
die Jahre hat sich daraus ein perfekt 
einge-spieltes Duo entwickelt, das sich 
blind versteht und auf der Bühne impro-
visiert. Auch das Instrumentarium (Fiddl,
Mandoline, Mundharmonika, Banjo, Gi-
tarren und verschiedene Percussion),
verspricht abwechslungsreiche und aus-
gefeilte Musik. Mit einem Repertoire 
von Country-Klassikern wie „Country 
Roads“, über Folk-Evergreens wie „Free 
Falling“ oder „Heart Of Gold“ bis hin 
zu deutschen Rocksongs von Marius 
Müller-Westernhagen und aktuellen Hits 
wie „A-Team“ oder „Welt retten“, haben 
die beiden Musiker mit Sicherheit einen 
Song für jeden dabei.
Die Veranstaltung findet statt in der 
Scheune, Pforzheimer Straße 31, am 
Samstag, 9. Dezember, um 20 Uhr. Die 
Diakonie Ettlingen lädt ganz herzlich
dazu ein. Karten erhalten Sie unter der 
Telefonnummer 07243-5495-0 oder unter
ettlingen@diakonie-laka.de.

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Kernstadt

Brandschutzerziehung für Erzieher/
innen sowie Schulkindbetreuer/innen

Rund 50 Erzieherinnen und Erzieher 
aus verschiedenen Kindergärten so-
wie Schulkindbetreuerinnen und Schul-
kindbetreuer aller Ettlinger Grund- und 
Hauptschulen sind der Einladung der 
Feuerwehr Ettlingen gefolgt an einem 
Seminar teilzunehmen, in welchem es 
um das Thema Brandschutzerziehung 
geht.
Brandschutzerzieherin Nicole Baureithel 
erklärte den Anwesenden warum die 
Brandschutzerziehung schon im Kinder-
garten erfolgen sollte und dass es wün-
schenswert wäre, wenn jedes Kind be-
vor es in die Schule kommt, einmal die 
Brandschutzerziehung erfahren hätte. 
Sie erläuterte was ein Notfallplan bein-
halten muss und wie die Vorgehenswei-
se bei einem Brandausbruch erfolgen 
sollte.
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Für sämtliche Fragen in Sachen Vorbeu-
gender Brandschutz stand Kommandant 
Martin Knaus der Veranstaltung dauer-
haft zur Verfügung.
Zwei kleine Filmsequenzen verdeutlich-
ten wie schnell ein Zimmerbrand ent-
steht und in wieviel Sekunden ein Na-
delbaum vollständig in Flammen steht. 
Die Anwesenden waren sichtlich beein-
druckt.
Die Teilnehmer bekamen erklärt, wie sie 
den Kindern im täglichen Umgang u.a. 
vermitteln können, wie sie sich im Fal-
le eines Brandes verhalten sollen. Un-
terlagen wie Ausmalbilder und Bastel-
vorlagen wurden als CD an die Hand 
gegeben. Sodass die Einrichtungen die 
Vorlagen selbst ausdrucken können.
Je nach Wunsch können die Einrichtun-
gen mit ihren Kindern in das Feuerwehr-
haus kommen oder die Brandschutzer-
zieher gehen in die Einrichtung. Immer 
dabei ist das Atemschutzgerät. Es ist 
wichtig, dass die Kinder in entspannter 
Atmosphäre einen komplett ausgerüs-
teten Feuerwehrangehörigen mit Atem-
schutzmaske und -gerät sehen, damit 
ihnen die Angst vor diesem genommen 
wird.
Die Vorgehensweise eines Besuchs der 
Brandschutzerzieher wurde genau erläu-
tert, bevor am Ende der Veranstaltung 
eine Führung im Feuerwehrhaus ange-
boten wurde.
Dies nahmen einige Teilnehmer gerne 
in Anspruch und waren ganz erstaunt, 
was eine freiwillige Feuerwehr alles zu 
stemmen hat.

DRK Ortsverein Ettlingen
Blutspendetermin zum Vormerken
Alle Jahre wieder werden vor Weihnach-
ten Geschenke ausgesucht, um den 
Lieben eine besondere Freude zu ma-
chen. Die wohl größte Freude bereitet 
es, einem Kranken oder Verletzten das 
Leben zu schenken. Viele Patienten in 
den Krankenhäusern und Kliniken kann 
nur durch eine Bluttransfusion geholfen 
werden. Mit einer Blutspende macht je-
der Einzelne das wertvollste Geschenk. 
Nur eine Stunde reicht aus, um einem 
Menschen Hoffnung zu geben.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher 
um eine Blutspende am Donnerstag, 
28. Dezember, von 15:30 bis 19:30 Uhr 
im Rotkreuzhaus, Dieselstraße 1.
Gerade über die Weihnachtsfeierta-
ge und zwischen den Jahren gibt es 
Engpässe in der Versorgung mit Blut-
präparaten. Die Arbeit in den Kliniken 
geht auch in diesen Wochen weiter. Auf 
Grund der begrenzten Haltbarkeit ist 
das DRK auch in diesen
Tagen auf jeden einzelnen Spender an-
gewiesen. Als besonderes Dankeschön 
erhalten alle Blutspender für ihre
Blutspende bei einem Termin beim DRK 
in der Zeit vom 18. bis 31. Dezem-
ber eine limitierte Armbanduhr im DRK- 
Design.

Blut spenden kann jeder Gesunde von 
18. bis zum 73. Geburtstag, Erstspender 
dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Damit die Blutspende gut vertra-
gen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. 
Mit Anmeldung, Untersuchung und Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen. Alternative 
Blutspendetermine und weitere Infor-
mationen: gebührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de.

Kolpingsfamilie Ettlingen
Einsatz der Nikolausgilde
Am Mittwoch, den 6. Dezember sind die 
Nikolause der Kolpingsfamilie wieder in 
Ettlingen unterwegs. Wer einen Besuch 
des Nikolaus bei seinen Kindern, En-
keln oder Urenkeln wünscht, erhält die 
Anmeldeformulare hierfür:
- in der Toreinfahrt Pforzheimer Str. 23 
neben dem Kolping-Briefkasten oder 
man kann sie unter www.kolpingsfami-
lie-ettlingen.de herunterladen.
Die ausgefüllten Anmeldungen bitte 
bis spätestens 1. Dezember an die E-
Mail-Adresse Nikolaus@Kolpingsfamile-
Ettlincien.cle senden oder in den Kol-
pingbriefkasten, Pforzheimer Str. 23 
(Toreinfahrt) einwerfen.
In diesem Jahr wird mit den bei den Ni-
kolausbesuchen eingenommenen Spen-
den das Projekt „Hilfe zur Selbsthilfe“ in 
Afrika unterstützt, wo die Menschen seit 
Jahren unter den Folgen der Klimaver-
änderung leiden. Die gespendeten Gel-
der fließen voll in dieses Projekt, da die 
Nikolausgilde ehrenamtlich arbeitet. 
Eine Spendenbescheinigung wird auf 
Wunsch ausgestellt.

„Ihr Schuh tut gut“
Unter diesem Motto sammeln die Kol-
pingsfamilien ab 1. Dezember in einer
bundesweiten Aktion gut erhaltene 
brauchbare Schuhe zum Aufbau einer 
Stiftung des Internationalen Kolpingwer-
kes, Abgabestelle im Hofeingang des 
Kolpinghauses, Pforzheimer Straße 23.

AWO Albtal
Am 22.11. erfreuten sich die Bewohner 
des Franz-Kast-Hauses wieder an dem 
stimmgewaltigen Gesang des Shanty-
Chors, unter Leitung von Luis Craff. 

Nach der Begrüßung stellte Herr Brück, 
Vorsitzender der Marine-Kameradschaft,
sich und seine Chormitglieder vor.
Ganz herzlich begrüßte er eine Bewoh-
nerin des Franz-Kast-Hauses, die eines 
der ältesten Mitglieder der Marine-Ka-
meradschaft Ettlingen ist. Frau B. strahl-
te, kannte jedes Lied auswendig und 
sang kräftig mit. Einige der Bewohner 
erinnerten sich noch sehr gut an den 
Chor und freuten sich, wieder einen 
schönen Nachmittag zu „Seemannslie-
dern“ zu schunkeln und mitzusingen. 
Einige der Lieder wie „Fahre mit mir 
in die Heimat“ rührten auch manchen 
Bewohner zu Tränen.
Nach einer kurzen Pause, in der die 
Chormitglieder sowie die Bewohner ihre 
Stimmen „ölen“ konnten, gab es noch 
ein wunderschönes Shanty-Potpourri 
und nach großem Applaus und dem 
Versprechen, das Franz-Kast-Haus bald 
wieder zu beehren, verabschiedete sich 
der Shanty-Chor und die Bewohner 
gingen zufrieden wieder auf ihre Wohn-
gruppen.

Pfennigbasar e.V.
Weihnachtstreffen Sternlesmarkt
Der 31. Ettlinger Sternlesmarkt beginnt 
und das Team des Pfennigbasar e.V. 
möchte sich bei allen Helferinnen und 
Helfer für ihre tatkräftige Unterstützung 
bedanken.
Wie in jedem Jahr findet am MONTAG, 
4. Dezember, ab 18 Uhr beim Stand an 
der Weihnachtspyramide auf dem Neuen 
Markt ein Treffen der Helfer des Pfennig-
basares statt, organisiert von Gertrud.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
des Arbeitskreises Miteinander leben
gegen Rassismus und Gewalt.
Am 30. November um 19 Uhr im TEV, 
Epernayerstr. 34, Ettlingen. Hierzu sind 
alle Mitglieder sehr herzlich eingeladen.

Englischstammtisch
Der nächste Englischstammtisch findet 
am Montag, 4. Dezember, im Raum der 
Rebhexen (Eichendorff-Gymnassium 
neben der Kleinen Bühne) statt. Alle 
Freunde der englischen Sprache sind 
herzlich eingeladen. Der Stammtisch 
findet jeweils am ersten Montag des 
Monats (außer an Feiertagen) um 19.30 
Uhr statt.

Bürgerverein Neuwiesenreben
Jahreshauptversammlung
Bitte vormerken: Die Jahreshauptver-
sammlung findet statt am Dienstag,  
16. Januar, 19 Uhr.
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Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen: Donnerstag, 18. Ja-
nuar, 20 Uhr, Bibliothek der Kirchlichen 
Sozialstation, Heinrich-Magnani-Str. 2 in 
Ettlingen. Wir besprechen den Roman 
„Der Klang der Fremde“ von Kim Thúy.
Zuletzt hatten wir gelesen und bespro-
chen die Textsammlung „Die Kehrsei-
te des Himmels“ von Ljudmila Ulitzka-
ja. Die 40 Texte, teilweise nur wenige 
Seiten lang, geben Einblicke in Leben, 
Denken, Schreiben und schwere Krebs-
erkrankung der weltbekannten, vielaus-
gezeichnete Autorin, in der Summe fast 
eine Autobiographie.
Die Texte selbst sind im Einzelnen an 
dieser Stelle nicht referierbar. Die Grup-
pe war sich einig, dass die Texte von 
doch recht unterschiedlicher Qualität 
sind; die Bewertungen gingen von et-
was belanglos bis interessant und die 
schwierigen russischen Zustände erklä-
rend. Ein Buch immerhin, über das sich, 
auch wegen der Konzeption, trefflich 
streiten lässt. Für eine Lesegruppe ei-
gentlich geradezu optimal.

Rückblick zur Jahreshauptversammlung
Nach der Begrüßung und dem Toten-
ge- denken durch unseren Vorsitzenden 
Markus Derer begrüßte auch OB Arnold 
die Mitglieder im vollbesetzten Fürsten-
berg-Saal. Im Rückblick des Vorsitzen-
den wurden die Aktivitäten des Vereins 
erläutert. Dies waren im Wesentlichen 
die Beteiligung am Ortsteilgespräch 
Ettlingen-West in der Entenseehalle, 
die Unterstützung als Schirmherr der 
Englisch-AG in der Pestalozzischule. 
Das Treffen mit der Stadtbau GmbH zu 
baulichen Aktivitäten in unserem Stadt-
teil. Das diesjährige, besonders erfolg-
reiche Entenbrunnenfest mit Übergabe 
der Spendenbänke in Anwesenheit des 
OB. Mit den Einnahmen konnten wir in 
diesem Jahr 200 m lebensmittelech-
te Wasserrohre an die KJG-Liebfrauen 
spenden. Er gab bekannt, dass die Mit-
gliederzahl des Vereins mit 320 Mitglie-
dern in diesem Jahr gleich hoch blieb. 
Zum Schluss bedankte er sich für die 
besonders gute Zusammenarbeit mit 
der Verwaltung und dem Gemeinderat. 
Nach dem Kassenbericht des Kassierers 
Holger Hesselmann, stellten die Kassen-
prüfer eine gute Kassenführung fest und 
hatten keine Beanstandung, was zu ei-
ner einstimmigen Entlastung führte. Wie 
in der Tagesordnung angekündigt, über-
gab der Verein etwa 500 Unterschriften 
zum Thema Landemöglichkeit des Ret-
tungshubschraubers im zentralen Enten-
brunnenpark, an OB Arnold. Er bedank-
te sich und stellte eine Ortsbegehung 
mit Verwaltung, IG und RHF in Aussicht. 
Der nächste Punkt war ein interessante 
Präsentation durch Herrn Neumeister, 
Geschäftsführer der Stadtbau GmbH, 

zu Sanierung und Aufstockung von Ge-
bäuden der Stadtbau in Ettlingen-West. 
Unter Punkt Verschiedenes gab es 
Wortmeldungen der Mitglieder zu Sperr-
müllproblemen, Straßenbeleuchtung, 
Gefahrenstellen an Fußwegen und die 
Parksituation, mit den Einbußen der Ge-
werbetreibenden durch die Baustellen 
am Buchenweg. Eine Mitgliedschaft un-
seres Bürgervereins bei Fördervereinen 
wurde per Abstimmung abgelehnt, aber 
einzelne Projektunterstützung ausdrück-
lich empfohlen.

Totenehrung
Am vergangenen Sonntag fand unsere 
alljährliche Kranzniederlegung am Toten-
sonntag am Denkmal von Oskar Alex-
ander Kiefer beim Rathaus statt. Die 
Abteilungen Musikkapelle, Infanterie und 
Artillerie waren aufmarschiert, um den 
Toten zu gedenken. Unser Kommandant 
Thilo Florl und Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold erwähnten in ihren Re-
den alle Verstorbenen der vielen Kriege, 
wobei dieses Mal aber unser plötzlich 
verstorbener Ehrenkommandant Paul 
Kolossa besonders erwähnt wurde.

Weihnachtsfeier
Achtung Terminänderung! Unsere 
Weihnachtsfeier findet am Sonntag, 
3.12. ab 15.30 Uhr im Vereinsheim statt.

Termine
Fr., 1.12. Musikprobe um 19.30 Uhr im 
Vereinsheim
Sa., 02.12. Backen mit der Jugendgrup-
pe 14-17 Uhr
So., 03.12. Weihnachtsfeier ab 15.30 Uhr 
im Vereinsheim
Mo., 04.12. Monatsversammlung um 
19.30 Uhr im Vereinsheim
Mi., 6.12. Musikalische Begleitung beim 
Nikolausumzug, Beginn 17 Uhr am 
Schlossplatz

kleine bühne ettlingen e.V.
Endspurt für ‚Die Perle Anna‘
Mit insgesamt noch sieben Vorstellun-
gen kehrt „Die Perle Anna“ im Dezem-
ber auf die Bühne zurück. Das erste Mal 
bringt sie den Haushalt von Claudine 
und Bernard wieder am kommenden 
Wochenende
Sa., 2. Dezember, um 20 Uhr in Ord-
nung. Die von Regisseur Luigi Biolzi in-
szenierte Fassung des Lustspiels von 
Marc Camoletti hatte am 7. Oktober 
Premiere und begeisterte das Publikum. 
Mit dieser Komödie beendet die klei-
ne bühne zu Silvester auch das Jahr 
2017, bevor es im neuen Jahr zunächst 
mit den Auftritten des Seniorenkabaretts 
„Die grauen Zellen“ weitergeht.
Karten für die Vorstellungen sind nur 
über die Vorverkaufsstellen erhältlich, 
Buchhandlung Abraxas, Tel. 31511 und 
Stadtinformation Ettlingen Tel. 101380.

TagesElternVerein auf dem  
Sternlesmarkt

Am Mittwoch dem 6.12. wird der Ta-
gesElternVerein Ettlingen und Südlicher 
Landkreis Karlsruhe wieder ganztägig zu 
Gast auf dem Sternlesmarkt in Ettlingen 
sein.
Mit einem Verkaufs- und Informations-
stand werden frisch gebackene Linzer 
Torten an die Besucher ausgegeben. 
Dazu haben viele Tagesmütter und Mit-
arbeiter vorab Linzer Torten gebacken 
und dem TEV Ettlingen gespendet.
Durch den Erlös der Spendengelder 
wird wieder der Bestand an kosteninten-
siven Ausstattungsgegenständen (z.B. 
Kinderwägen) für die Kinderbetreuung 
erweitert, um diese sowohl neuen als 
auch bestehenden Tageseltern verleihen 
zu können.
Wir laden alle Interessierten ganz herz-
lich ein uns auf dem Sternlesmarkt zu 
besuchen.

Markgräfin-Augusta-Verein

Kindergarten St. Elisabeth  
Mühlenstraße
St. Martins – Fest  
im Kinderhaus St. Elisabeth
Leider machten Dauerregen und die un-
sichere Wetterlage einen dicken Strich 
durch unsere Planung, das diesjährige 
Martinsfest auf unserem Waldgrund-
stück zu feiern.
Kurzfristig fand deshalb unser Later-
nenumzug an der Alb entlang statt, 
sodass die Anwohner die Kinder mit 
ihren selbstgebastelten, einzigartigen 
und fantasievollen Laternen bewundern 
konnten. Nachdem die Kinder mit ih-
ren Familien im Hof des Kinderhauses 
eingetroffen waren, versammelten wir 
uns alle um den prasselnden Feuerkorb, 
sangen Laternenlieder und lauschten 
gemeinsam der St. Martins – Geschich-
te, die als Theaterstück von unseren 
Kindern in wunderschönen Kostümen 
aufgeführt wurde.
Teilen als Kerngedanke der Martinsge-
schichte war schon am Morgen beim 
gemeinsamen Frühstück das Thema, 
denn jedes Kind konnte seine Mar-
tinsbrezel mit einem Freund oder einer 
Freundin teilen. Abschließend gab es bei 
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Kinderpunsch und Glühwein reichlich 
Gelegenheit ins Gespräch zu kommen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich Zeit genommen haben, insbeson-
dere an den Elternbeirat und die Helfer, 
die zum Gelingen beigetragen und so 
für zahlreiche, strahlende Kinderaugen 
gesorgt haben.

Kleingartenverein
Termine
Sonntag, 10. Dezember, 11 bis 18 Uhr 
Adventsbazar der Frauengruppe des 
KVE
Mittwoch, 13. Dezember, Senioren-
Weihnachtsfeier des Kleingartenvereins 
ab 15 Uhr im Vereinsheim.

Nächste Sprechstunde:
13. Dezember. Die Sprechstunde findet 
immer um 18 Uhr im Jugendheim statt.

Kleintierzuchtverein  
Ettlingen
Kreisschau
Am 11. und 12. November richtete der 
Kleintierzuchtverein C39 Pfaffenrot die 
Kreisschau aus. Der Kleintierzuchtverein 
C47 Ettlingen war mit 5 Ausstellern ver-
treten. In der Kategorie Bastelarbeiten 
stellten Erika Preusch „Der Wolf und die 
Hasen“ und Jennifer Strunk „Warm und 
kuschelig“ aus. Bei der Jugend konnte 
Erikas Enkel Collin mit seiner „Hasen-
zuchtanlage“ einen Ehrenpreis erringen.
Dietmar Scheib konnte einen „vor-
züglichen“ Wiener blau mit 97 Punk-
ten ausstellen und bekam dafür einen 
Landesverbandehrenpreis. Bei der Ju-
gend errang Annika Früh mit ihren Far-
benzwergen weißgrannenfarbig schwarz 
den Kreisjugendmeister mit 382 Punk-
ten.
Wir gratulieren allen Ausstellern zu ihren 
Erfolgen und wünschen ihnen weiterhin 
viel Erfolg.

Vorschau
Am 17. Dez. findet in unserem Vereins-
heim unsere Weihnachtsfeier unter dem 
Motto
„A Weihnacht, wie´s früher war“ statt. 
Bitte merkt Euch den Termin schon mal 
vor. Anmeldungen können bei unserem 
2. Vorstand Manfred Otte oder bei unse-
rem Schriftführer Stefan Reiser erfolgen.

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau
Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier findet am 1. 
Advent, 3.12. ab 14.30 Uhr im Grünen 
Baum in Langensteinbach statt. Wir freu-
en uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Bitte meldet uns Änderungen eurer Völ-
kerzahl bis zum 3. Dezember, damit 
wir die Zahlen an den Verband melden 
können.

Meldung per Mail an Günter Bauer oder 
über den Homepage-Kontakt. 
Wenn sich seit der letzten Meldung 
nichts geändert hat, bitte keine Meldung 
abgeben.
Aktuelle Infos gibt es immer unter www.
imker-ettlingen-albgau.de.

Tierheim Ettlingen
Weihnachtliche Veranstaltungen
Das Jahr neigt sich nun bald dem 
Ende zu und der Tierschutzverein Ett-
lingen lädt, wie jedes Jahr erneut, zu 
seiner Weihnachtsfeier und zu seinem 
Adventsbazar ein. Unseren bevorste-
henden Adventsbazar sollte man sich 
nicht entgehen lassen. Kommen Sie 
für ein Schlückchen Glühwein oder das 
ein oder andere Weihnachtsflohmarkt-
Schnäppchen. Der Adventsbazar findet 
dieses Wochenende am 03.12.von 13 
bis 17 Uhr bei uns im Tierheim statt.
Tratsch und Klatsch, Besinnlichkeit und 
gute Laune. All das kann man an unse-
ren Festivitäten unter Garantie finden.
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte 
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe-
Ettlingen 
IBAN-.: DE11660501010001058726

Jehovas Zeugen
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr In all unserem Handeln ehrlich 
sein
Das Sprichwort „ehrlich währt am längs-
ten“, hat, wie es scheint, schon lange 
seine Gültigkeit verloren. Viele denken 
„jeder ist sich selbst der Nächste“ und 
so ist täglich von neuen Korruptionsfäl-
len und Schmiergeldaffären die Rede. 
Aber wie ist es in unserem Alltag? Ge-
genüber dem Finanzamt? Der Versiche-
rung? Dem Arbeitgeber? Dem Ehepart-
ner? Kann man wirklich immer ehrlich 
sein? Warum es sich lohnt in allen Be-
reichen des Lebens ehrlich zu sein, wird 
im Vortrag erläutert.
17 Uhr Auf Gottes Wort hören und  
danach handeln
In der Bibel werden Christen ermahnt bei 
dem zu bleiben, was sie gelernt haben. 
Dabei stellen sich automatisch viele Fra-
gen. Was meinte der Apostel Paulus mit 
seinem oben erwähnten Ausspruch? Ist 
es für einen Christen ausreichend Gott 
oder Jesus im Herzen zu haben? Sollte 
man nur das glauben, was man als Kind 
gelehrt bekommen hat und die Religion 
seiner Eltern übernehmen? Diese und 
andere Fragen werden anhand der Bibel 
beantwortet.
Rat & Lebenshilfe anhand biblischer 
Grundsätze finden Sie zu Themen wie: 
Ehe & Familie, Teenager, Kindererzie-
hung auf www.jw.org.de (auch in Gebär-
den-sprache).

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus (48/17)

Großanlage Photovoltaik per  
Gemeinderatsbeschluss
auf Bruchhausener Gemarkung möglich
Wie bereits im Amtsblatt an gleicher 
Stelle zu lesen, hatte der Ortschaftsrat 
das Ansinnen des Regionalverbands auf 
den möglichen Bau einer Großanlage mit 
9:2 Stimmen abgelehnt. Damit folgte der 
Ortschaftsrat der Verwaltungsvorlage, 
die ebenfalls eine Ablehnung empfahl.
Gründe für die Ablehnung waren:
1. Es handelt sich bei der angedachten 
Großfläche von 5,6 ha um die einzig ver-
bliebene freie Fläche auf Bruchhausener 
Gemarkung zwischen der Bundesbahn 
und Autobahn.
2. Es handelt sich um eine Großfläche, 
die der Landwirtschaft verloren ginge 
und Existenzen gefährdete.
3. Der Abstand des angedachten So-
larparks zur Bruchhausener Bebauung 
Herbststraße/Uhlandstraße/Luitfriedstra-
ße beträgt im Extremfall gerade einmal 
weniger als 200 Meter.
4. Die angedachte Fläche tangiert die 
Vereinsgelände der Kleintierzüchter und 
der Pudelfreunde.
5. Der Häckselplatz müsste ebenfalls 
verlegt werden (wohin?).
Der Ausschuss AUT vom 8.11.2017 folg-
te in seiner Vorberatung mehrheitlich dem 
Votum des Bruchhausener Ortschaftsra-
tes (Ablehnung der Großanlage).
Der Gemeinderat nun konnte sich mehr-
heitlich in seiner beschließenden Sitzung 
vom 22.11.2017 nicht dem Votum von 
Verwaltung, AUT und Ortschaftsrat an-
schließen.
Somit wird die Stadt Ettlingen dem Re-
gionalverband Mittlerer Oberrhein eine 
zustimmende Stellungnahme zur mögli-
chen Errichtung einer Großanlage Pho-
tovoltaik östlich der Autobahn (Bruch-
hausener Seite) abgeben.
Schlussbemerkung:
Ob und wann eine durch den aktuellen 
Gemeinderatsbeschluss möglich gewor-
dene Umsetzung/Verwirklichung Realität 
werden könnte, kann derzeit nicht ge-
sagt werden.
Nachtrag:
Oberbürgermeister Arnold sagte mittler-
weile den betroffenen Vereinen Kleintier-
zucht und Pudelfreunde Bestandschutz 
zu - egal, was kommt.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher


